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Telefon 02224–93910
schopp-immobilien.de

Ihr regionaler Immobilien-Partner 
für Bad Honnef und Umgebung 

wünscht Ihnen

eine schöne Weihnachtszeit und  
ein gesundes neues Jahr.
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,
Aura! Yolo! Digga! Falls Sie diese Begriffe nicht kennen, sind Sie
möglicherweise entweder ein Stücklein über dreißig, oder verkeh-
ren einfach nicht in den Kreisen, in denen die Worte benutzt werden.
AurAurAurAurAuraaaaa, die Ausstrahlung, das Charisma, eine wundersame Anzie-
hungskraft, die andere Menschen sofort intuitiv bemerken. YYYYYolooloolooloolo
„you only live once“ (Du lebst nur einmal), bedeutet das Leben aus
vollem Herzen zu genießen. DiggaDiggaDiggaDiggaDigga - einfach nur „Dicker“, wobei hier
nicht unbedingt der Bodyindex, sondern der gute, verlässliche Freund
gemeint ist.
Alle Worte sind Jugendworte, der Begriff „Aura“ ist in 2024 Jugend-
wort des Jahres geworden.
Aura - das hat Klang, hat Stil, ist ein erstrebenswertes Attribut, das
man doch sehr gerne besitzen möchte. Hatte Jesus eine solche
„Aura“? Nun, er wird zumindest auf Ikonen und alten Gemälden mit
einem Heiligenschein versehen, zum einen um ihn als Person her-
auszuheben, aber sicher auch, um das Besondere um ihn irgendwie
sichtbar zu machen. Baby in der Krippe zu Bethlehem, Gelehrter
schon mit zwölf Jahren (die Eltern suchten ihn drei Tage lang und
fanden ihn im Tempel), Wunderheiler, Gestorbener, Auferstandener,
Gen-Himmel-Gefahrener - wer war dieser Jesus, der die Christen-
heit bis heute beschäftigt und dessen Geschichte immer auch Fra-
gen aufwirft. War das wirklich alles so, können/müssen wir das
glauben? Welch eigenartige Geschichte, da stirbt der Sohn Gottes
und hilft allen seinen Gläubigen damit. Sündlos über diese noch
wesentlich weniger bevölkerte Erde gegangen. Ach komm, wer
schafft denn so etwas? Jünger um sich geschart, ja gut, können
heutige Stars, Influencer, Sportler und Politiker doch auch? Aber ja,
es war schon etwas anderes, da war der Anspruch zur absoluten
Treue, Zugewandtheit und des Glaubens daran, dass es auch nach
diesem Leben weitergeht. „Yolo“ bezieht sich demnach also nicht
nur auf das „Hier und Jetzt“, sondern „eternal“ ewig, für immer,
unaufhörlich. Auch das ist so schwer zu glauben - was ist denn das
„Ewige Leben“? Immerhin gibt es diese Gedanken in jeder Weltre-

ligion und auch unsere Vorfahren legten in
die Gräber Dinge, die der geliebte Mensch
„dort“ eventuell brauchen könnte.
Christen, Juden, Muslime, sie alle sind im
Alten Testament vereint, erst bei der Ge-
burt Jesu wird der scheidende Zeitpunkt
erreicht. Wie schön, dass wir jetzt Weih-
nachten, die Geburt Jesu Christi feiern
dürfen. Vielleicht auch einmal über den
Fakt nachdenken, dass es diesen Men-
schen wirklich gegeben hat. Lesen wir in
der Bibel, kann nachempfunden werden,
welche Könige regierten und in welchen
Lebenswelten sich die Menschen bewegten.
Yolo - ist aber auch in der Bibel zu finden: „Versäume keinen
fröhlichen Tag, und lass dir die Freuden nicht entgehen, die dir
beschieden sind…“ (Lutherbibel 1984 Sirach 14, 14).
In diesem Sinn wünschen Ihnen mit allen Ihren „Digga“In diesem Sinn wünschen Ihnen mit allen Ihren „Digga“In diesem Sinn wünschen Ihnen mit allen Ihren „Digga“In diesem Sinn wünschen Ihnen mit allen Ihren „Digga“In diesem Sinn wünschen Ihnen mit allen Ihren „Digga“ (einfach-
heitshalber gibt es keinen Plural dieses Wortes) - also allen Ihren- also allen Ihren- also allen Ihren- also allen Ihren- also allen Ihren
Lieben ein wunderschönes, glückliches, fröhliches und erinnerungs-Lieben ein wunderschönes, glückliches, fröhliches und erinnerungs-Lieben ein wunderschönes, glückliches, fröhliches und erinnerungs-Lieben ein wunderschönes, glückliches, fröhliches und erinnerungs-Lieben ein wunderschönes, glückliches, fröhliches und erinnerungs-
würdiges würdiges würdiges würdiges würdiges WWWWWeihnachtsfest.eihnachtsfest.eihnachtsfest.eihnachtsfest.eihnachtsfest.
Für das neue Jahr wünschen wir Ihnen 365 gute und erfüllendeFür das neue Jahr wünschen wir Ihnen 365 gute und erfüllendeFür das neue Jahr wünschen wir Ihnen 365 gute und erfüllendeFür das neue Jahr wünschen wir Ihnen 365 gute und erfüllendeFür das neue Jahr wünschen wir Ihnen 365 gute und erfüllende
TTTTTage in Gesundheit und persönlichem age in Gesundheit und persönlichem age in Gesundheit und persönlichem age in Gesundheit und persönlichem age in Gesundheit und persönlichem WWWWWohlergehen.ohlergehen.ohlergehen.ohlergehen.ohlergehen.
Frohe Festtage und sehr herzlichen Dank, dass Sie uns lesen!Frohe Festtage und sehr herzlichen Dank, dass Sie uns lesen!Frohe Festtage und sehr herzlichen Dank, dass Sie uns lesen!Frohe Festtage und sehr herzlichen Dank, dass Sie uns lesen!Frohe Festtage und sehr herzlichen Dank, dass Sie uns lesen!
Wir freuen uns auf ein grandioses Jahr 2025 mit Ihnen.Wir freuen uns auf ein grandioses Jahr 2025 mit Ihnen.Wir freuen uns auf ein grandioses Jahr 2025 mit Ihnen.Wir freuen uns auf ein grandioses Jahr 2025 mit Ihnen.Wir freuen uns auf ein grandioses Jahr 2025 mit Ihnen.

Ihre
Siri Rautenberg-Otten
Herausgeberin

Feriennaherholung: Anmeldung ab 4. Januar
Beliebte Sommeraktion des Stadtjugendring vom 11. bis 22. August
BAD HONNEF. Seit über 30 Jahren
bietet der Stadtjugendring Bad
Honnef in den Sommerferien die
beliebte Feriennaherholung an. In
diesem Jahr warten vom 11. bis
zum 22. August auf Schulkinder
im Alter bis 13 Jahre ein abwechs-

lungsreiches Programm. Unter
dem Motto „Spiele, Spaß und
Abenteuer!“ werden über hundert
Kinder ein buntes Programm er-
leben. Die ehrenamtlichen Betreu-
erinnen und Betreuer gestalten
das Ferienangebot jeweils von

montags bis freitags zwischen 9
und 16 Uhr.
Neben dem kreativen und spiele-
rischen Programm vor Ort stehen
aber auch mehrere Ausflüge wie
ins Freibad, Freizeitparks oder
zum Thema passende Museen mit
Workshops.
Die einzelnen Gruppen sind in den
Offenen Ganztagsschulen St. Mar-
tin und Theodor Weinz (Aegidien-
berg) sowie die älteren Kinder im
Haus der Jugend untergebracht.
Anmeldungen für die FNE werden
zwischen dem 4. bis zum 26. Ja-
nuar über ein Online-Formular auf
der Website des Stadtjugendrings
entgegengenommen (Online un-
ter www.sjr-honnef.de/fne). Die
Plätze sind dieses Jahr besonders
begrenzt, weshalb sich ein früh-
zeitiges Anmelden (ab 09 Uhr)

lohnt, denn die Plätz werden nach
Reihenfolge der Anmeldung ver-
geben.
Der Teilnahmebeitrag liegt für die
zwei Wochen bei 180 Euro pro
Kind. Für jedes weitere Kind sind
160 Euro zu zahlen. Weitere Er-
mäßigungen sind auf Antrag mög-
lich. In dem Beitrag sind bereits
alle Kosten für Mittagessen und
Ausflüge enthalten. Eine Anmel-
dung nur für eine Woche ist je-
doch nicht möglich.
Neben dem Stadtjugendring Bad
Honnef als Veranstalter gibt es
unter anderem mit der Stadt Bad
Honnef eine Reihe von Koopera-
tionspartnern, die die Ferienakti-
on erst möglich machen.
Weitere Informationen gibt es
online unter
wwwwwwwwwwwwwww.sjr.sjr.sjr.sjr.sjr-honnef-honnef-honnef-honnef-honnef.de/fne.de/fne.de/fne.de/fne.de/fne
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Ob in der Flüchtlingshilfe, in Kli-
mainitiativen, bei kulturellen Ver-
anstaltungen oder im Ehrenamt -
die Menschen in unserer Stadt
tragen dazu bei, dass unsere
Stadt ein Ort des Miteinanders
bleibt.
Und wir dürfen auch stolz auf das
Erreichte sein: Wichtige Baupro-
jekte wie Piazza Verde Prima am
Saynschen Hof und der neue
REWE-Markt auf dem alten Post-
Areal sind wichtige Meilensteine
für die Zukunft unserer Innen-
stadt. Unsere Infrastruktur wird
weiter modernisiert und der Woh-
nungsbau schreitet voran. Mit
Spannung blicken wir auch auf die
im kommenden Jahr anstehenden
Arbeiten am Stadion Menzenberg,
das neue Mobilitätskonzept und

das Jahr 2024 neigt sich dem Ende
zu, und die Weihnachtszeit bietet
uns Gelegenheit, innezuhalten,
zurückzublicken und nach vorne
zu schauen. Dieses Jahr hat uns
mit zahlreichen Herausforderun-
gen konfrontiert - sei es durch die
anhaltenden internationalen Kon-
flikte, die Folgen des Klimawan-
dels oder die enormen finanziel-
len Belastungen sowohl für die
Wirtschaft als auch die kommu-
nalen Haushalte. Das finanzielle
Korsett wird enger und enger. Das
spüren auch wir immer deutlicher.
Doch gerade in solchen Zeiten
zeigt sich die Stärke unserer Ge-
meinschaft. Hier in Bad Honnef
erleben wir immer wieder, wie
Zusammenhalt, Engagement und
Tatkraft den Unterschied machen.

auch die Planungen für den Um-
bau bzw. Umzug des Bahnhofs ab
dem Jahr 2026.
Weihnachten ist das Fest der Fa-
milie und der Gemeinschaft. Es
erinnert uns daran, wie wichtig
Solidarität, gegenseitige Unter-
stützung und ein vertrauensvoller
Blick in die Zukunft sind. Mein
besonderer Dank gilt daher all je-
nen, die sich unermüdlich für das
Wohl unserer Stadt einsetzen.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Fa-
milien ein frohes und gesegnetes
Weihnachtsfest sowie einen gu-
ten Start in ein hoffentlich friedli-
ches und erfolgreiches Jahr 2025.
Lassen Sie uns gemeinsam an ei-
ner lebenswerten und zukunfts-
fähigen Stadt arbeiten.
Herzlichst

Ihr
Otto Neuhoff
Bürgermeister
der Stadt Bad Honnef
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Weihnachtsgruß von Bürgermeister Lutz Wagner
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Gebäudesanierungen sind sicht-
bar, und der Glasfaserausbau
bringt moderne digitale Infra-
struktur in viele Ortsteile. Im Be-
reich der Infrastruktur nehmen
wichtige Vorhaben wie die Ersatz-
straße in der Altstadt, die Rhein-
allee und die Bahnunterführung
in der Drachenfelsstraße Gestalt
an, während die Planungen zur
Sanierung des Lemmerzfreibads
weiter voranschreiten.
Einen besonderen Dank möchte
ich an dieser Stelle allen ausspre-
chen, die sich für unsere Stadt
engagieren - ob hauptamtlich,
ehrenamtlich oder in ihrem priva-
ten Umfeld. Besonders hervorhe-
ben möchte ich den Einsatz unse-
rer Asyl- und Sozialverwaltung
sowie die Arbeit der vielen ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfer,
die dazu beitragen, dass geflüch-

das Jahr 2024 neigt sich dem Ende
zu - eine Zeit, um innezuhalten,
zurückzublicken und Kraft für das
kommende Jahr zu schöpfen. Die-
ses Jahr war geprägt von Heraus-
forderungen, aber auch von be-
eindruckenden Fortschritten, die
wir gemeinsam für Königswinter
erreicht haben.
Auf globaler Ebene haben Ent-
wicklungen uns alle bewegt und
gezeigt, wie wichtig es ist, Demo-
kratie, Stabilität und Gemein-
schaft zu schützen. Auch hier in
Königswinter war 2024 ein Jahr
des Wandels und des Voranschrei-
tens.
Viele Projekte, die unsere Stadt
zukunftsfähig machen, haben kon-
krete Fortschritte erzielt. So sind
Klimaschutz- und Mobilitätspro-
jekte in der Umsetzung, erste Er-
gebnisse unserer energetischen

tete Menschen in unserer Stadt
aufgenommen werden konnten.
Dass dies mit so viel Akzeptanz
geschieht, ist ein großer gemein-
samer Verdienst.
Für das kommende Jahr stehen
uns weitere wichtige Aufgaben
bevor. Die vorgezogene Bundes-
tagswahl wird eine besondere
Herausforderung für uns als Stadt
und für unsere Demokratie. Doch
ich bin überzeugt, dass wir diese
Aufgabe - wie alle anderen - ge-
meinsam erfolgreich bewältigen
werden.
Zum Abschluss dieses Jahres wün-
sche ich Ihnen und Ihren Familien
von Herzen ein frohes und besinn-
liches Weihnachtsfest. Möge das
neue Jahr 2025 Ihnen Gesundheit,
Glück und viele schöne Erlebnis-
se bringen, die Sie stärken und
begleiten. Lassen Sie uns gemein-

sam weiterhin daran arbeiten,
Königswinter zu einem Ort zu
machen, der uns allen ein gutes
Zuhause bietet.
Mit herzlichen Grüßen
Ihr
Lutz Wagner
Bürgermeister
der Stadt Königswinter
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junited-autoglas.de

FROHE
WEIHNACHTEN
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Rheinbreitbach
Rolandsecker Weg 19a
53619 Rheinbreitbach

02224 901020

Die ältere Generation traf sich in Eudenbach
Der Bürgerverein Berghausen hatte zu der jährlichen Adventsfeier eingeladen
(bk) Berghausen. Alle Jahre wieder
zum 3. Advent tritt der Advent im
Rahmen eines gemütlichen Bei-
sammenseins in den Vordergrund.
Der Bürgerverein Berghausen
hatte auch diesmal wieder in den
Pfarrsaal nach Eudenbach einge-
laden, um der älteren Generation
eine besondere Freude zu machen.
In seinen Begrüßungsworten
machte Frank Klein deutlich, dass
ein Dank an den Kirchenvorstand
in Eudenbach geht, der die Räum-
lichkeiten zur Verfügung gestellt
hatte. „Es sind wieder viele fleißi-
ge Hände, die diese Adventsfeier
zu einem gemütlichen Beisam-
mensein unserer älteren Mitbür-
ger und-bürgerinnen gemacht
habe“, so Klein. „Mein Dank geht
an Lydia und Bruno Hallerbach,
die eine wunderschöne Dekorati-
on auf die Tische gezaubert ha-

ben und darüber hinaus auch den
Weihnachtsbaum so toll schmück-
ten. Aber auch unsere Dorfplatz-
pfleger Eich Zens und Erich Was-
serheß sei ein herzliches Danke-
schön gesagt. Zu diesem Team
gehört auch Bruno Hallerbach, der
stets bei Sonderfällen im Einsatz
ist. Nicht vergessen möchte ich
Günter Dunkel, der sich bereits
im wohlverdienten Ruhestand be-
findet. Mein Dank auch an die
Rundträger des Bürgerbriefes,
Wilma Schwippert und Josef Kle-
fisch. Ich hoffe, dass Bernhard Bier-
brauer bald wieder zu diesem
Team stoßen wird. Zahlreiche Ku-
chen waren für diese Adventsfeier
gebacken worden und wurden
gleich zu Beginn aufgetischt. Bür-
germeister Lutz Wagner nahm die
Ehrung der ältesten Teilnehmer
vor und bedankte sich für das En-

Bürgermeister Lutz Wagner (r.) ehrte den ältesten Bürger und die ältesteBürgermeister Lutz Wagner (r.) ehrte den ältesten Bürger und die ältesteBürgermeister Lutz Wagner (r.) ehrte den ältesten Bürger und die ältesteBürgermeister Lutz Wagner (r.) ehrte den ältesten Bürger und die ältesteBürgermeister Lutz Wagner (r.) ehrte den ältesten Bürger und die älteste
Bürgerin, die den Weg in das Pfarrheim gefunden hattenBürgerin, die den Weg in das Pfarrheim gefunden hattenBürgerin, die den Weg in das Pfarrheim gefunden hattenBürgerin, die den Weg in das Pfarrheim gefunden hattenBürgerin, die den Weg in das Pfarrheim gefunden hatten

gagement des Vereins zur Durch-
führung solcher Veranstaltungen.
„Wir habe bewusst kein umfas-
sendes Rahmenprogramm orga-

nisiert“, so Klein, „Uns ist es wich-
tiger, das unsere Gäste
miteinander ins Gespräch kom-
men, denn er gibt sicherlich
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wieder vieles zu erzählen.“ Den-
noch ließ es sich der Nikolaus nicht
nehmen, den Senioren und Seni-
orrinnen seinen Aufwartung zu
machen. Darüber hinaus gab der
Familienchor um Juliane Rohmei-

Zahlreiche Berghausener verbrachten einen schönen Nachmittag auf derZahlreiche Berghausener verbrachten einen schönen Nachmittag auf derZahlreiche Berghausener verbrachten einen schönen Nachmittag auf derZahlreiche Berghausener verbrachten einen schönen Nachmittag auf derZahlreiche Berghausener verbrachten einen schönen Nachmittag auf der
AdventsfeierAdventsfeierAdventsfeierAdventsfeierAdventsfeier

er ein Ständchen. Mit einem def-
tigen Abendessen, bei dem Kar-
toffelsalat mit hartgekochten Ei-
ern und Siedewurst gereicht wur-
den, endete das gemütliche Bei-
sammensein im Advent.
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Frohe Weihnachten

wünschen wir unseren Mietern, deren 
Angehörigen und Freunden, sowie  
allen Besuchern und Interessenten 
von THE FLAG Linz am Rhein. 
Wir danken für Ihr Vertrauen und 
wünschen Ihnen viel Glück und 
Freude im neuen Jahr.

Der Klang der Mönche in Heisterbach
Die Magic Gregorians Voices tauchten in die Musik vom Mittelalter bis in die heutige Zeit ein

Unter der Leitung des renommier-
ten Opernsängers Georgi Pandu-
rov verkörperten die Sänger, in
traditionellen Mönchskutten ge-
kleidet, eine tiefgreifendes Mu-
sikerlebnis mit einer großen Vir-
tuosität. „So faszinierend kann
Gregorianik heute klingen“, so
Pandurov, „Unsere Vokalisten be-
geistern mit mächtigen und ener-
giegeladenen Stimmen. Ergrei-
fende Choralsätze und wunder-
schöne Melodien verbinden sich
mit perfekter Vokalkunst. Mittel-
alter und Gegenwart treffen sich
zu einem einmaligen Konzerter-
lebnis, bei dem wir die Zuhörer
und Zuhörerinnen immer wieder
gerne mitnehmen wollen.“ Im ers-
ten Teil waren u.a. das Ave Maria,
Regina Coeli, O Vos Omnes, Tebe
Poem und Pie Jesu zu hören. In
einem zweiten Teil stand das Hal-
leluja von Leonard Cohen, Hello
von Lional Richi, Tears of Heaven
von Eric Clapton und Wind of
Change von den Scorpions auf dem

(bk) Heisterbach. Als Gregoriani-
scher Choral wird gemeinhin der
einstimmige und unbegleitete la-
teinische Gesang der römisch-ka-
tholischen Liturgie bezeichnet,
eine seit der Antike überlieferte
Gesangstradition. Das Ensemble
von Magic Gregorian Voices hat
diese Tradition verinnerlicht. Die
Sänger führten im Rahmen ihres
Programms die Ästhetik Gregori-
anik mit raffinierten Arrangements
aktueller Balladen und bekann-
ter Popsongs ins Hier und Jetzt. In
der voll besetzten Kirche der Klos-
teranlage Heisterbach ließ sich
das Publikum mitreißen von der
besonderen Atmosphäre, die sich
von Beginn des Konzertes an in
dem Gotteshaus breit machte. Die
acht Ausnahmesänger mit außer-
gewöhnlich kraftvoller und leiden-
schaftlicher Leidenschaft entführ-
ten in den Kosmos der christlich-
mittelalterlicher Liturgiegesänge
und der beeindruckend-mysti-
schen Atmosphäre dieser Zeit.

Programm. Aber auch Weihnachts-
lieder durften nicht fehlen. Es ist
ein Ros entsprungen, O Holy
Night, Adeste Fideles und Stille
Nacht, rundeten das Konzert ab.
„Wir hoffen, unser Publikum hat-
te einen zauberhaften Abend,
Freude an der Musik und dem
Gesang genau so wie wir und geht

mit einem warmen und beseelten
Gefühl nach Hause und kommt
wieder wenn wir hier in Königs-
winter erneut zu Gast sind“, so
das Ensemble. Legt man den lang
anhaltendem Applaus nach jedem
der musikalischen Vorträge zu
Grunde, wird dies sicherlich der
Fall sein.

In einer besonderen Atmosphäre war der Klang der Mönche in Heister-In einer besonderen Atmosphäre war der Klang der Mönche in Heister-In einer besonderen Atmosphäre war der Klang der Mönche in Heister-In einer besonderen Atmosphäre war der Klang der Mönche in Heister-In einer besonderen Atmosphäre war der Klang der Mönche in Heister-
bach zu hörenbach zu hörenbach zu hörenbach zu hörenbach zu hören
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Backen, naschen, strahlen – mit unsere 
Energie für Ihre Weihnachtsbäckerei. 

Energie mit Heimvorteil: bhag.de

Frohe 

Festtage!

Für den Plätzchenduft  
im ganzen Haus.

Erst Kaffee und Kuchen, dann ein Adventskonzert
Das Ittenbacher Bläsercorps hatte in die evangelische Kirche des Ortes eingeladen

Graf den Taktstock in die Hand neh-
men und die Musiker und Musi-
kerinnen entlockten ihren Instru-
menten die ersten Töne. Mit einer
Festhymne begann der Reigen un-
terschiedlicher Musikstücke, die
das Ittenbacher Bläsercorps sei-
nem Publikum kredenzte. Angels,
Song of Hope, Ich war noch niemals

(bk) Ittenbach. Alles begann im
Gemeindesaal der evangelischen
Kirche in Ittenbach. Bei einem
reichhaltigen Kuchenbüffet, Kaf-
fee, Tee oder einem kalten Ge-
tränk stimmten sich die Gäste auf
das folgende Adventskonzert ein.
Nachdem sich alle in der Kirche
eingefunden hatten, konnte Ralph

Die dritte Kerze brannte als dass Ittenbacher Bläsercorps zu demDie dritte Kerze brannte als dass Ittenbacher Bläsercorps zu demDie dritte Kerze brannte als dass Ittenbacher Bläsercorps zu demDie dritte Kerze brannte als dass Ittenbacher Bläsercorps zu demDie dritte Kerze brannte als dass Ittenbacher Bläsercorps zu dem
traditionellen Adventskonzert eingeladen hattetraditionellen Adventskonzert eingeladen hattetraditionellen Adventskonzert eingeladen hattetraditionellen Adventskonzert eingeladen hattetraditionellen Adventskonzert eingeladen hatte

in New York, Trumpet Voluntary,
um nur einige der Songs zu nen-
nen. Aber auch so manchem Weih-
nachtslied wurde Raum gegeben.
Macht hoch die Tür, Tochter Zion,
Vom Himmel hoch oder Seht ihr
unseren Stern wurden durch die

Im Rahmen des Konzertes gab es immer wieder Bläsergruppen, die alsIm Rahmen des Konzertes gab es immer wieder Bläsergruppen, die alsIm Rahmen des Konzertes gab es immer wieder Bläsergruppen, die alsIm Rahmen des Konzertes gab es immer wieder Bläsergruppen, die alsIm Rahmen des Konzertes gab es immer wieder Bläsergruppen, die als
Solisten ihren Betrag zum Gelingen des Konzertes im Advent leistetenSolisten ihren Betrag zum Gelingen des Konzertes im Advent leistetenSolisten ihren Betrag zum Gelingen des Konzertes im Advent leistetenSolisten ihren Betrag zum Gelingen des Konzertes im Advent leistetenSolisten ihren Betrag zum Gelingen des Konzertes im Advent leisteten

Bläser perfekt intoniert. Mit eine
festlichen Halleluja wurden das
Publikum wieder in die dunkle
Nacht entlassen, dies jedoch nicht
ohne den Instrumentalisten mit
anhaltendem Applaus für dieses
Adventskonzert zu danken.
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In dieser besonderen Zeit des Jahres möchten wir  

uns für die vielen wertvollen Momente bedanken,  

die wir erleben durften. 

Ihnen allen wünschen wir eine besinnliche  

und erfüllte Weihnachtszeit.

Mit Ihnen freuen wir uns auf ein neues Jahr  

voller Gesundheit und Freude.

www.wohnresidenzen.info.wohnresidenzen.info

Das Netzwerk Integration Königswinter sagt Danke
Der Werbekreis Siebengebirge sammelt mit seiner diesjährigen Spendenaktion
für den Verein, das Netzwerk Integration Königswinter e.V. (NIK)
(bk) Oberpleis. Noch bis zum 6.
Januar können in den Geschäften
die Sammeldosen mit den Visi-
tenkarten gefunden und gerne
auch gefüllt werden. „Dafür möch-
ten wir dem Werbekreis und na-
türlich auch allen Spenderinnen
und Spendern unseren herzlichen
Dank aussprechen“ so Cornelius
Henze, „Denjenigen, die uns noch
nicht kennen, möchten wir uns
gerne vorstellen.“ Den Verein gibt
es seit dem Herbst 2015. Es ist
ein lokaler, fast ausschließlich
ehrenamtlich arbeitender Flücht-
lingshilfeverein, der es sich zum
Ziel gesetzt hat, Menschen, die
ihre Heimat verlassen mussten
und zu uns nach Königswinter
kommen, dabei zu unterstützen,
ein Teil unserer Gesellschaft zu
werden - und zwar unabhängig
davon, ob sie nur vorübergehen
bei uns zu Gast sind oder aber

dauerhafte Bürger unserer Ge-
meinde werden. „Wir sind der
Überzeugung, dass Integration
unverzichtbar und für alle, ob alt-
eingesessene Einwohner oder
Geflüchtete, wichtig ist. Integra-
tion ist der Schlüssel dafür, wie
auch der Schlüssel zu dem Erler-
nen der Sprache und zu einem
Zugang zum Arbeitsmarkt“ so
Henze, „Wer einmal in einem ihm
fremden Land, mit fremder Spra-
che und Bürokratie versucht hat,
alleine zurecht zu kommen, der
weiß, wie schwierig es ist, sich
ohne Unterstützung zu integrie-
ren.“ In den vergangenen Jahren
wurden NIK dafür vom Land Nord-
rhein-Westfalen über das Pro-
gramm „KommAn“ soweit geför-
dert, dass ein Gutteil der laufen-
den Kosten damit gedeckt wer-
den konnte. Doch leider ist das
Förderprogramm ab 2025 so nicht

mehr vorgesehen. Das bedeutet,
dass NIK in Zukunft weitgehend
auf Spenden angewiesen sein

wird. NIK freut sich jedoch nicht
nur über Geldspenden. Von daher
sucht NIK immer kontaktfreudige

In diesem Gebäude unterhalb des Mathildenparks in Oberpleis ist dasIn diesem Gebäude unterhalb des Mathildenparks in Oberpleis ist dasIn diesem Gebäude unterhalb des Mathildenparks in Oberpleis ist dasIn diesem Gebäude unterhalb des Mathildenparks in Oberpleis ist dasIn diesem Gebäude unterhalb des Mathildenparks in Oberpleis ist das
Netzwerk Integration Königwinter zu findenNetzwerk Integration Königwinter zu findenNetzwerk Integration Königwinter zu findenNetzwerk Integration Königwinter zu findenNetzwerk Integration Königwinter zu finden
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Wenn Kinder lachen und fröhlich sein können, wie hier vor dem Eingang,Wenn Kinder lachen und fröhlich sein können, wie hier vor dem Eingang,Wenn Kinder lachen und fröhlich sein können, wie hier vor dem Eingang,Wenn Kinder lachen und fröhlich sein können, wie hier vor dem Eingang,Wenn Kinder lachen und fröhlich sein können, wie hier vor dem Eingang,
dann hat NIK den richtigen Ansatz gewähltdann hat NIK den richtigen Ansatz gewähltdann hat NIK den richtigen Ansatz gewähltdann hat NIK den richtigen Ansatz gewähltdann hat NIK den richtigen Ansatz gewählt

Menschen die mitmachen wollen.
So beispielsweise Leute mit Spaß
am Schrauben für unsere Fahrrad-
werkstatt, Menschen mit Freude
an Geselligkeit für Frauen- und
Sprachcafés, Kochgruppen und

andere Angebote des Zusammen-
kommens, Fußballbegeisterte ab
16 Jahren für unsere Fußballgrup-
pe, die immer sonntags in Stiel-
dorf spielt, kreative, musikalische,
künstlerisch Interessierte, die

gerne mit Kindern etwas unter-
nehmen für unser Ferienpro-
gramm, liebe Menschen, die gerne
Nachhilfe geben oder Migranten
beim Spracherwerb oder in ihrer
Ausbildung unterstützen möchten
aber auch Personen mit bürokra-
tischen oder juristischen Vor-
kenntnissen bzw. Interesse daran
für die Sprechstunden im NIK-
Büro.
Auch jenseits von Geld oder eige-
nem Engagement kann man den
Verein gerne unterstützen. „Wir
sind immer auf der Suche nach
Fahrrädern, die nicht mehr ge-
braucht werden, um diese in un-
serer Werkstatt aufzuarbeiten und
weiterzugeben“ so Henze ab-
schließend, Informationen über
das Wirken des Vereins sind auf
der Homepage
www.nik-koenigswinter.de
oder auf der Facebookseite NIK
Königswinter zu finden.
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Die Unterstützung der Jugendfeuerwehr ist wichtig
Ein Dank für den Einsatz der Jugendfeuerwehr des Löschzuges Oelberg
am Weihnachtsmarkt der Leddeköpp
(bk) Thomasberg. Im Rahmen ei-
nes Jugendfeuerwehr Übungs-
abends konnten Wolfgang Thie-
bes und Birgit Coosmann vom
Vorstand des Bürgerfestaus-
schusses (BFA) am 10. Dezem-
ber das finanzielle Ergebnis der
Tombola in Höhe von 408 Euro
übergeben.
Birgit Coosmann und ihre Tochter
Vanessa hatten im Vorfeld eine
Sammelaktion in Heisterbacher-
rott/Thomasberg und Umgegend
durchgeführt. Bernd Helpenstein
hat die beiden dann bei der Durch-
führung der Tombola tatkräftig
unterstützt, während Mitglieder
der Jugendfeuerwehr den Losver-
kauf starteten. Gleichzeitig ha-
ben die Jugendlichen einen Floh-
marktstand aufgebaut unter der
Betreuung des Jugendwartes Gor-
don Mäschig und seiner Stellver-
treterin Daniela Kirsten.
Die von Michel Berger (BFA) und
Anja Kirkov gestifteten Floh-
marktartikel brachten einen Er-
lös von 195 Euro für die Jugend-
feuerwehr. Hinzu kam eine spon-
tane Spende in Höhe von 100 Euro
durch Bruno Stephan, einer der
Aussteller auf dem Weihnachts-
markt. „Für die Feuerwehrjugend
muss man doch was tun“, so Ste-

phan. Peter Müller, der zur Unter-
stützung der Betreuung der Ju-
gendlichen dabei warm wurde, wie
so oft bei Mitgliedern der Freiwil-
ligen Feuerwehr, zwischendurch

Die Jugendfeuerwehr Löschzug Oelberg mit (l.) Stadtbrandinspektor Jens Bellinghausen und WolfgangDie Jugendfeuerwehr Löschzug Oelberg mit (l.) Stadtbrandinspektor Jens Bellinghausen und WolfgangDie Jugendfeuerwehr Löschzug Oelberg mit (l.) Stadtbrandinspektor Jens Bellinghausen und WolfgangDie Jugendfeuerwehr Löschzug Oelberg mit (l.) Stadtbrandinspektor Jens Bellinghausen und WolfgangDie Jugendfeuerwehr Löschzug Oelberg mit (l.) Stadtbrandinspektor Jens Bellinghausen und Wolfgang
Thiebes sowie (r.) Birgit Coosmann, Oberbrandmeister Gordon Mäschig und Oberfeuerwehrfrau undThiebes sowie (r.) Birgit Coosmann, Oberbrandmeister Gordon Mäschig und Oberfeuerwehrfrau undThiebes sowie (r.) Birgit Coosmann, Oberbrandmeister Gordon Mäschig und Oberfeuerwehrfrau undThiebes sowie (r.) Birgit Coosmann, Oberbrandmeister Gordon Mäschig und Oberfeuerwehrfrau undThiebes sowie (r.) Birgit Coosmann, Oberbrandmeister Gordon Mäschig und Oberfeuerwehrfrau und
Jugendwartin Daniela KirstenJugendwartin Daniela KirstenJugendwartin Daniela KirstenJugendwartin Daniela KirstenJugendwartin Daniela Kirsten

zum Feuerwehreinsatz abberufen.
Mäschig und Kirsten durften na-
türlich durch ihre Betreuungsauf-
gabe, die Jugendlichen nicht al-
lein lassen. Die Jugendgruppe des

Löschzuges besteht aktuell aus
13 Jungen und 5 Mädchen. Es
konnten 703 Eoro an die Jugend
des Löschzuges Oelberg überge-
ben werden.
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Besondere Schicksale in Erinnerung rufen

gesucht, um den Menschen zu
gedenken, die durch das NS-Re-
gime zu Opfern wurden. Dazu ge-
hörten die Rennenbergstraße 40
zum Gedenken an Peter Hollings-
hausenm, die Heisterbacherstra-
ße 132, wo die Steine für Carl
Bendig und an der Heisterbacher-
straße 150 für Ruth Illfelder ver-
legt wurden.
Die Stolpersteine sollen nicht nur
die Namen der Opfer zurück in
das Bewusstsein der Gemein-
schaft, sondern auch an ihre
Wohnorte. Familien, die durch die
Grausamkeit des NS-Regimes
auseinandergerissen wurden,
werden symbolisch an ihrem letz-
ten frei gewählten Wohnsitz

(bk) Oberdollendorf. In Oberdol-
lendorf wurden weitere Stolper-
steine verlegt, die an die Schick-
sale der Menschen erinnern, die
während der Zeit des Nationalso-
zialismus verfolgt, deportiert, er-
mordet oder in den Suizid getrie-
ben wurden. Die Stolpersteine
tragen die Namen der Opfer und
wurden vor ihrem letzten frei ge-
wählten Wohnsitz verlegt. Sie sol-
len Passanten dazu anregen, in-
nezuhalten, zu gedenken und die
Erinnerung an diese Menschen
wachzuhalten. Die Verlegung be-
gann an der Falltorstraße 23 in
Erinnerung an Paul, Ludwig und
Hugo Süskind. Anschließend wur-
den die weiteren Standorte auf- Bürgermeister Lutz Wagner setzte die Stolpersteine eigenhändig einBürgermeister Lutz Wagner setzte die Stolpersteine eigenhändig einBürgermeister Lutz Wagner setzte die Stolpersteine eigenhändig einBürgermeister Lutz Wagner setzte die Stolpersteine eigenhändig einBürgermeister Lutz Wagner setzte die Stolpersteine eigenhändig ein

In Oberdollendorf wurde Stolpersteine
verlegt, die an das Leben und das damit
verbundene Leid von Menschen in der Stadt
Königswinter während der NS-Zeit erinnern
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Im Hintergrund ist das Haus zu sehen, in dem Paul, Ludwig und HugoIm Hintergrund ist das Haus zu sehen, in dem Paul, Ludwig und HugoIm Hintergrund ist das Haus zu sehen, in dem Paul, Ludwig und HugoIm Hintergrund ist das Haus zu sehen, in dem Paul, Ludwig und HugoIm Hintergrund ist das Haus zu sehen, in dem Paul, Ludwig und Hugo
Süskind in Dollendorf lebtenSüskind in Dollendorf lebtenSüskind in Dollendorf lebtenSüskind in Dollendorf lebtenSüskind in Dollendorf lebten

wieder vereint. Dies ist ein zen-
traler Aspekt der Erinnerungskul-
tur, der den Opfern ihre Würde
zurückgibt und uns alle an unsere
Verantwortung erinnert, das Ge-
denken an sie wachzuhalten. Die

Verlegung der Stolpersteine in
Königswinter wird federführend
vom Brückenhofmuseum des Hei-
matvereins Oberdollendorf/Röm-
linghoven e.V. organisiert. Das
Museum unterstützt unter ande-

Der heutige Bewohner des Hauses (v.l.) entdeckte in dem Gebäude nochDer heutige Bewohner des Hauses (v.l.) entdeckte in dem Gebäude nochDer heutige Bewohner des Hauses (v.l.) entdeckte in dem Gebäude nochDer heutige Bewohner des Hauses (v.l.) entdeckte in dem Gebäude nochDer heutige Bewohner des Hauses (v.l.) entdeckte in dem Gebäude noch
Fundstücke aus der damaligen ZeitFundstücke aus der damaligen ZeitFundstücke aus der damaligen ZeitFundstücke aus der damaligen ZeitFundstücke aus der damaligen Zeit

rem die Aktion „Stolpersteine
NRW“ bei der Recherche und Prü-
fung der historischen Daten. Im
Brückenhofmuseum gibt es zudem
einen Lehrraum zur jüdischen Re-
gionalgeschichte, der die Bil-
dungsarbeit zur Geschichte der

Opfer des Nationalsozialismus
ergänzt. Für fünf der Stolperstei-
ne hat die SSG Königswinter die
Patenschaft übernommen. Zwei
Patenschaften finanzierte die
Evangelisch-Freikirchliche Ge-
meinde Bonn.
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Ein Jahr voller Herausforderungen neigt sich dem Ende 

zu. Nun ist die Zeit, innezuhalten, 

nach vorne zu blicken.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Lieben besinnliche 

Festtage, erholsame Stunden und einen 

erfolgreichen Start ins neue Jahr. 

Herzlichst,

Bundestagskandidatin Rhein-Sieg WK97

Mit Herz und Verstand für uns.

Kunstschaffende auf dem Dollendorfer Adventsmarkt
Barbara Baltes konnte in ihrem Kunst- und Werkhaus in Oberdollendorf zahlreiche
Künstlerinnen, aber auch Kunstinteressierte, begrüßen

hat mich schon immer fasziniert.“
Die Vielfalt der Exponate, die der
Dollendorfer Adventsmarkt zeigte,
lässt sich an der Anzahl der Künst-
lerinnen ablesen, die diesen Markt
mit Leben füllten. Ob Gemälde,
Holzarbeiten, Keramik, Perlen-
schmuck und vieles mehr, es war

(bk) Oberdollendorf. Das Kunst- und
Werkhaus in Oberdollendorf hatte
zum Adventsmarkt eingeladen.
Neben Barbara Baltes stellten Pe-
tra Graumann, Gisa Kramer, Elisa-
beta Karlstetter, Lucie Sommer und
Karin Staude aus. Der einzige Herr
in dieser Runde war Rolf Gruber.

Er postiete sich mit seiner mobilen
Drechselstube im Außenbereich
des Hexenhauses und man konnte
ihm dort bei seiner Arbeit zuse-
hen. Der hauptberufliche Garten-
pfleger hat sich in Vinxel eine
Drechslerwerkstatt aufgebaut und
dies aus guten Grund, denn: „Holz

überaus interessant, durch die ein-
zelnen Räume des Hexenhauses
zu gehen und sich von den ausge-
stellten Stücken inspirieren zu las-
sen. „Meine Malerei ist immer ein
Experiment. Ich male mit unter-
schiedlichen Materialien und Far-
ben und meine Inspiration ist die

Barbara Baltes stellte eine Auswahl ihrer Bilder auf dem DollendorferBarbara Baltes stellte eine Auswahl ihrer Bilder auf dem DollendorferBarbara Baltes stellte eine Auswahl ihrer Bilder auf dem DollendorferBarbara Baltes stellte eine Auswahl ihrer Bilder auf dem DollendorferBarbara Baltes stellte eine Auswahl ihrer Bilder auf dem Dollendorfer
Adventsmarkt ausAdventsmarkt ausAdventsmarkt ausAdventsmarkt ausAdventsmarkt aus

Petra Graumann zeigte ein buntes Sortiment, zu dem KeramikarbeitenPetra Graumann zeigte ein buntes Sortiment, zu dem KeramikarbeitenPetra Graumann zeigte ein buntes Sortiment, zu dem KeramikarbeitenPetra Graumann zeigte ein buntes Sortiment, zu dem KeramikarbeitenPetra Graumann zeigte ein buntes Sortiment, zu dem Keramikarbeiten
aber auch kleine Bildmotive gehörtenaber auch kleine Bildmotive gehörtenaber auch kleine Bildmotive gehörtenaber auch kleine Bildmotive gehörtenaber auch kleine Bildmotive gehörten
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Natur, die mich umgibt“, so Lucie
Sommer, die ihre künstlerische
Grundausbildung bei Thomas Egel-
kamp im Kunstforum Bonn erhal-
ten hat und später Kurse im Arte-
fact zu diversen Themen besuchte
sowie Kunstreisen nach Mallorca
und in die Toscana unternahm. So
wie sie haben alle weiteren Künst-
lerinnen ihre eigenen Geschich-
ten, die man in Oberdollendorf haut-

nah erfahren und erleben konnte.
„Es ist mir immer wichtig, wech-
selnde Ausstellungen durchzufüh-
ren und damit dem Kunstliebha-
ber ein breites Spektrum an unter-
schiedlichen handwerklich gepräg-
ten Kunstwerken vorzufinden“, so
Barbara Baltes. Ihr gefällt das Ar-
beiten zu einem gestellten Thema.
Es gibt ihr Impulse und dient ihrer
Inspiration. Zu den Themen „My-

Lucie Sommer (l.) zeigte kleine Gemälde, während Gisa Kramer sich demLucie Sommer (l.) zeigte kleine Gemälde, während Gisa Kramer sich demLucie Sommer (l.) zeigte kleine Gemälde, während Gisa Kramer sich demLucie Sommer (l.) zeigte kleine Gemälde, während Gisa Kramer sich demLucie Sommer (l.) zeigte kleine Gemälde, während Gisa Kramer sich dem
Perlenschmuck verschrieben hatPerlenschmuck verschrieben hatPerlenschmuck verschrieben hatPerlenschmuck verschrieben hatPerlenschmuck verschrieben hat

thologie“, „Schwerelos“ und „Mit
dem Strom“ hat sie nicht gemalt,
sondern Installationen hergestellt.
Seit 2017 immt die Künstlerin an
allen Ausstellungen der Gemein-
schaft Königswinterer Künstler teil.
Zweimal im Jahr stellen sich die
Mitglieder und Ausstellenden ei-
nem zuvor gemeinsam ausgesuch-
ten Thema. Die Themen sind ganz
unterschiedlicher Qualität und ha-
ben mal aktuelle Bezüge, sind eher

formaler Art, stellen lokale Erschei-
nungen in den Vordergrund oder
haben künstlerische Schwerpunk-
te. Bleibt zu erwarten, was dem
Kunstliebhaber im kommenden
Jahr geboten wird - es wird
sicherlich wieder spannend, die
Ideenvielfalt der Gemeinschaft
Königswinterer Künstler zu erle-
ben und die Werke der Kunstschaf-
fenden zu erleben und auf sich wir-
ken zu lassen.
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Ein besonders beleuchteter
Baum in Bellinghausen
Die Gemeinschaft des kleinen Ortes in
Königswinter genießt ein lebendiges Dorfleben

(bk) Bellinghausen. Das Stadtge-
biet von Königswinter gliedert ich
in einen Berg- und einen Talbe-
reich mit rund 80 Ortsteilen und
Gehöften. Ein eher kleiner Stadt-
teil ist Bellinghausen, ein Ort, an
dem man eher vorbei fährt. Doch
in diesen Tagen lohnt es sich, den
Abzweig in den Ort zu nutzen, um
dort etwas ganz Besonderes zu
bestaunen. Es ist nicht der übli-
che Tannenbaum, der allerorts
hell erleuchtet die Nacht erhellt,
es ist hier ein ortsprägender Wal-
nussbaum, der mitten im Ort über-
rascht. Dieser Baum dient bis heu-
te in der Regel dazu, Informatio-
nen, die die Anwohner interessie-
ren könnten, zu veröffentlichen.
Doch erstmals erfüllt er in der
Advents- und Weihnachtszeit noch
einen anderen Zweck. „In diesem
Jahr sollte er endlich mal in tol-
lem Glanz erscheinen, so wie er

Für die Dorfgemeinschaft ist der riesige Wallnussbaum ein Ort, an demFür die Dorfgemeinschaft ist der riesige Wallnussbaum ein Ort, an demFür die Dorfgemeinschaft ist der riesige Wallnussbaum ein Ort, an demFür die Dorfgemeinschaft ist der riesige Wallnussbaum ein Ort, an demFür die Dorfgemeinschaft ist der riesige Wallnussbaum ein Ort, an dem
sich gerne trifftsich gerne trifftsich gerne trifftsich gerne trifftsich gerne trifft
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

es verdient hat“ so Christian Beut-
ler, „So einen außergewöhnlichen
Baum wird man im gesamten
Rhein-Sieg Kreis kaum finden. Ich
selber habe ihn geschmückt und
hatte dabei eine ganz klare Vor-
stellung wie er aussehen sollte.
Eine 1000 Meter lange Lichter-
kette und ein Lichternetz mit den
Maßen 6 x 2 Meter schmücken
den besonderen Baum. Damit hat
eine Tradition jetzt begonnen. Ich
werde ihn in Zukunft jedes Jahr
schmücken und mit dem Dorf zu-

sammen einschalten.“ Aber nicht
nur dieser Walnuss-Weihnachts-
baum zeichnet das Dorfleben aus.
Das Gehöft von Christian Beutler
liegt direkt neben dem Baum. In
einem Raum hat er eine Backstu-
be eingerichtet, wo schon so man-
che Leckerei entstanden ist. „Wir
haben hier gemeinsam mit den
kleinen und großen Dorfbewoh-
nern schmackhafte Pizza zuberei-
tet. Auch zum Martinstag gab es
hier bereits leckerer Wecken“, so
Beutler, „Wir haben die Gerät-
schaften von einer ehemaligen
Bäckerei in Berghausen übernom-
men und hier trifft sich die Dorf-
gemeinschaft, um gemeinsam ans
Werk zu gehen. Mit gehen noch
viele Ideen durch den Kopf, die
wir gemeinsam hier auf meinem
Hof umsetzen wollen, um so das
Dorfleben in Bellinghausen mit
Leben zu füllen“. Doch jetzt lädt
der Ort erst einmal dazu ein,
abends im Dunkeln von oben
durchs Dorf zu fahren. Man kann
den riesigen Weihnachtsbaum
nicht übersehen. Bleibt abzuwar-
ten, was es in Zukunft noch über
die gemeinsamen Aktivitäten der
Dorfgemeinschaft zu berichten
gibt.

Unzählige Lichter schmücken denUnzählige Lichter schmücken denUnzählige Lichter schmücken denUnzählige Lichter schmücken denUnzählige Lichter schmücken den
besonderen Dorfbaum in Belling-besonderen Dorfbaum in Belling-besonderen Dorfbaum in Belling-besonderen Dorfbaum in Belling-besonderen Dorfbaum in Belling-
hausen in der Adventszeithausen in der Adventszeithausen in der Adventszeithausen in der Adventszeithausen in der Adventszeit
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Frohes Fest und  
guten Einstieg  
ins neue Jahr!
Das wünscht Ihnen unser  

ganzes Team. Genießen Sie  

die Tage und laden Sie Ihre 

Batterien entspannt auf: für  

ein glückliches neues Jahr.  

Wir sehen uns in 2025.

Spende an die Tafel
Königswinter übergeben
Zum zweiten Mal nach 2022 hat die St. Sebastia-
nus Männer Schützen-Bruderschaft Königswinter
die Arbeit der Tafel der Arbeiterwohlfahrt
Königswinter finanziell unterstützt

(bk) Königswinter. 935 Euro wurde
von Schützenkönigin Ute Faßben-
der im Beisein von Schützenoffi-
zier Martin Klant und Kassiererin
Kerstin Schlösser an Vertreter der
Tafel übergeben. Gesammelt wur-
de zum einen beim Sebastianus-
ball im Januar im Maritim Hotel
Königswinter. Weiterhin ging der

Erlös des Getränkeverkaufs wäh-
rend des Karnevalszuges in der Alt-
stadt in den Spendentopf. Die Freu-
de bei den Mitarbeitern der Tafel
war groß, da die Spendenbereit-
schaft im Allgemeinen rückläufig
sei und man mit der Zuwendung in
der Lage sei, dringend fehlende
Lebensmittel einkaufen zu können.

Wilmar Diepgrond (2.v.l.) von der Königswinterer Tafel mit HelferinnenWilmar Diepgrond (2.v.l.) von der Königswinterer Tafel mit HelferinnenWilmar Diepgrond (2.v.l.) von der Königswinterer Tafel mit HelferinnenWilmar Diepgrond (2.v.l.) von der Königswinterer Tafel mit HelferinnenWilmar Diepgrond (2.v.l.) von der Königswinterer Tafel mit Helferinnen
und (v.r.) Kerstin Schlösser, Ute Faßbender und Martin Klant von derund (v.r.) Kerstin Schlösser, Ute Faßbender und Martin Klant von derund (v.r.) Kerstin Schlösser, Ute Faßbender und Martin Klant von derund (v.r.) Kerstin Schlösser, Ute Faßbender und Martin Klant von derund (v.r.) Kerstin Schlösser, Ute Faßbender und Martin Klant von der
Bruderschaft bei der SpendenübergabeBruderschaft bei der SpendenübergabeBruderschaft bei der SpendenübergabeBruderschaft bei der SpendenübergabeBruderschaft bei der Spendenübergabe
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Weihnachtskonzert
an der Krippe
Am 29. Dezember um 17 Uhr lädt
die Pfarrgemeinde St. Martin, Sel-
hof zum Weihnachtskonzert an der
Krippe ein. Es singt der Jugend-
chor „United Voices“ unter der Lei-
tung von Corinna Hambuch. Der
Chor bringt moderne und traditio-
nelle Weihnachtslieder zu Gehör.
Der Eintritt zum Konzert ist frei,
eine Spende wird gerne entgegen-
genommen. Nach dem Konzert
sind alle ins Pfarrhaus zum gemüt-
lichen Beisammensein eingeladen.
„United Voices“ ist ein noch jun-
ger Chor, den Corinna Hambuch
vor zwei Jahren gegründet hat.

Die Sängerinnen sind 10 bis 15
Jahre alt und sind aus dem Kin-
derchor St. Martin hervorgegan-
gen. Da die meisten Kinder nach
dem Übergang in die weiterfüh-
rende Schule aus dem Kinderchor
ausscheiden wollen, fehlte ein Ju-
gendchor, in dem sie dem Gesang
treu bleiben, aber moderneres
Liedgut singen können. Hier sah
Corinna Hambuch, die Musik und
Deutsch auf Lehramt studiert und
selbst seit Jahren im Chor „Jesus
Voices“ singt, eine Chance und
gründete den Jugendchor „Uni-
ted Voices“

Bücherei Rhöndorf
macht Ferien
Die Katholische Öffentliche Bü-
cherei St. Marien in Rhöndorf ist
bis einschließlich Montag, 23.
Dezember, geöffnet sowie wieder
ab Montag, 6. Januar 2025. Die

Öffnungszeiten bleiben wie ge-
wohnt montags und freitags
jeweils von 15 bis 18 Uhr.
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Champagnerperlen
auf dem Petersberg
Das Salon-Ensemble Petersberg lädt
am 1. Januar 2025 zum Neujahrskonzert ein
(bk) Petersberg. Es ist bereits für
viele Menschen traditionell, das
„Neue Jahr“ auf dem Petersberg
zu begrüßen. Dazu gibt das Neu-
jahrskonzert des Salon-Ensembles
auch diesmal zum Jahresbeginn
wieder eine gute Möglichkeit. In
der Rotunde des Steigenberger
Grandhotels erwartet die Gäste ein

musikalischer Hochgenuss. Her-
bert Vietor wird den konzertanten
Jahresbeginn moderieren. Das
Konzert beginnt um 16 Uhr. Karten
sind in der Buchhandlung Seidel
und Millinger in Oberpleis, im Obst-
hof Siebengebirge, im Thomasber-
ger Ländchen und in Aegidienberg
bei Welter’s erhältlich.
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Musik und Abendlob
zum Advent
Am Sonntag, 22. Dezember,
wird in die Sankt Michaelskapelle
nach Uthweiler eingeladen

Warten aufs Christkind
in Oberpleis
Mit dem Bläsercorps Auel-Gau
durch den Heiligen Abend
(bk) Oberpleis. Traditionell hilft das
Bläsercorps Auel-Gau Oberpleis
dabei, die Wartezeit, bis das
Christkind kommt, zu überbrü-
cken. Am 24. Dezember laden die
Musikerinnen und Musiker wieder
zum Mitsingen ein. Bereits um
10.45 Uhr spielt das Bläsercorps
am Weiler, danach um 11.30 Uhr
vor dem Speisesaal des Konstan-
tia Seniorenheim. Weiter geht es

Zu mehr Wohlgefühl
mit Zapchen Somatics
Eine Einführung am 1. Februar 2025
im Frauenzentrum Bad Honnef

um 12.35 Uhr am Maibaum in Bo-
seroth. Danach geht es um 13.05
Uhr in die Oberpleiser Kelvinstra-
ße bevor man um 13.45 Uhr in
Nonnenberg zu hören sein wird.
Der letzte Auftritt findet um 14.30
Uhr auf dem Dorfplatz in Berg-
hauen statt. Das Bläsercorps
Auel-Gau freut sich darauf, musi-
kalisch die Weihnachtstage be-
grüßen zu können.

(bk) Uthweiler. Das Weihnachts-
fest naht und zu einer Einstim-
mung auf die Feiertage öffnet
die Sankt Michaelskapelle an
diesem Sonntag um 17 Uhr die
Pforten. Gemeinsam Musik und
Abendlob im Advent erleben und

dies unter Mitwirkung des Ka-
pellenchors Uthweiler, Edgar
Zens am Klavier und Gabriele
Sebald an der Flöte.
Es werden vorweihnachtliche Lie-
der und Musikstücke zu Auffüh-
rung gebracht.

(bk) Bad Honnef. Die vielfältigen
und spielerischen Übungen von
Zapchen Somatics unterstützen
dabei, Stress und Anspannung zu
lösen und mehr Leichtigkeit und
Wohlbefinden zu fühlen. Gähnen,
Lachen, Seufzen, Schütteln und
Summen. So einfach wie es klingt,
so direkt sprechen diese Übun-
gen den Körper an. Tiefgehende
neurochemische und physiologi-
sche Umstrukturierungen werden
angeregt. Die Fähigkeit zur
Selbstregulation wird gestärkt.
„Wir üben, freundlich zu sein, mit
uns selbst und eine Haltung von
Anstrengung und Problemdenken

aufzugeben. So kann nach einer
Weile zunehmendes Wohlbefinden
unsere neue Gewohnheit wer-
den“, so das Frauenzentrum. Ter-
min: Samstag, 1. Februar 11 bis
15 Uhr unter der Leitung von Chris-
tine Hütten, Zapchen-Übungslei-
terin, Gestalttherapeutin, Fachbe-
raterin für Psychotraumatologie
und Essstörungen.
Die Gebühr beträgt 50 Euro. Die
Teilnehmerzahl bewegt sich zwi-
schen mindestens vier und maxi-
mal zehn Personen.
Die Veranstaltung findet im Frau-
enzentrum Bad Honnef, Hauptstr.
20a, statt.
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3. Januar 20253. Januar 20253. Januar 20253. Januar 20253. Januar 2025

19 Uhr - Proklamation der Sie-Proklamation der Sie-Proklamation der Sie-Proklamation der Sie-Proklamation der Sie-
bengebirgstollitätenbengebirgstollitätenbengebirgstollitätenbengebirgstollitätenbengebirgstollitäten - Aula CJD
Königswinter

5. Januar 20255. Januar 20255. Januar 20255. Januar 20255. Januar 2025
11.11 Uhr - Proklamation KinderProklamation KinderProklamation KinderProklamation KinderProklamation Kinder-----
tollität - KG Me brängen et fädigtollität - KG Me brängen et fädigtollität - KG Me brängen et fädigtollität - KG Me brängen et fädigtollität - KG Me brängen et fädig
NiederdollendorfNiederdollendorfNiederdollendorfNiederdollendorfNiederdollendorf - Turnhalle

10. Januar 202510. Januar 202510. Januar 202510. Januar 202510. Januar 2025
18.45 Uhr - Kostümsitzung derKostümsitzung derKostümsitzung derKostümsitzung derKostümsitzung der
GKKGGKKGGKKGGKKGGKKG, Aula des CJD Königswinter

11. Januar 202511. Januar 202511. Januar 202511. Januar 202511. Januar 2025
19.11 Uhr - Proklamation KG Proklamation KG Proklamation KG Proklamation KG Proklamation KG VVVVVin-in-in-in-in-
xel,xel,xel,xel,xel, Dorfgemeinschaftshaus Oe-
linghoven

12. Januar 202512. Januar 202512. Januar 202512. Januar 202512. Januar 2025
11 Uhr - Frühschoppen KG Rot-Frühschoppen KG Rot-Frühschoppen KG Rot-Frühschoppen KG Rot-Frühschoppen KG Rot-
WWWWWeiss Klääv Botz 1904 eeiss Klääv Botz 1904 eeiss Klääv Botz 1904 eeiss Klääv Botz 1904 eeiss Klääv Botz 1904 e.....     VVVVV..... -
Bürgerhaus Aegidienberg
15 Uhr - Seniorenkarneval Strü-Seniorenkarneval Strü-Seniorenkarneval Strü-Seniorenkarneval Strü-Seniorenkarneval Strü-
cher KGcher KGcher KGcher KGcher KG, Franz-Unterstell-Saal
Thomasberg

17. Januar 202517. Januar 202517. Januar 202517. Januar 202517. Januar 2025

19.30 Uhr - KG Fidele Freunde Pos-
talia 1929 Königswinter e. V. veran-
staltet die große Postalia-SitzungPostalia-SitzungPostalia-SitzungPostalia-SitzungPostalia-Sitzung
in der Aula der CJD-Schule, Clee-
thorpeser Platz in Königswinter.
Gäste sind u. a. Klaus & Willi,
Tanzcorps Fidele Sandhasen Ober-
lar, Kasalla, JP Weber, Kempes
Feinest, Miljö u.a.
Der Verkaufspreis pro Karte be-
trägt 40 Euro (inklusiv 2 Euro Vor-
verkaufsentgelt und 1 Euro GEMA).
Kartenbestellungen über;
tickets@ff-postalia.de oder per
Telefon unter 0176 4650 7615

18. Januar 202518. Januar 202518. Januar 202518. Januar 202518. Januar 2025
19 Uhr - Night of the PiratesNight of the PiratesNight of the PiratesNight of the PiratesNight of the Pirates, KCKCKCKCKC
ÖlbergpirÖlbergpirÖlbergpirÖlbergpirÖlbergpiraten,aten,aten,aten,aten, Turnhalle Grund-
schule Ittenbach, Kostümierung
erwünscht, Eintritt 10 Euro, Live-
musik mit der Bank „Kaschämm“
und Auftritt des Husaren-Corps
Grün Weiß Linz 1965 e. V.
19.11 Uhr - „RADERDOLL“ Karne-„RADERDOLL“ Karne-„RADERDOLL“ Karne-„RADERDOLL“ Karne-„RADERDOLL“ Karne-

vvvvvalistische Palistische Palistische Palistische Palistische Partyartyartyartyarty u. a. mit Alleinun-
terhalter Fox, den Schokolädchen,
die Siebengebirgstollitäten und be-
freundete Gesellschaften im Zeug-
haus (Bergstr. 21, Bad Honnef)

22. Januar 202522. Januar 202522. Januar 202522. Januar 202522. Januar 2025
15 Uhr - Kinderkarneval der KCKinderkarneval der KCKinderkarneval der KCKinderkarneval der KCKinderkarneval der KC
Ölbergpiraten,Ölbergpiraten,Ölbergpiraten,Ölbergpiraten,Ölbergpiraten, Evangelisches Ge-
meindehaus, Ringstr. 19, Itten-
bach, es erwarten die Kleinen
Spiel und Spaß mit dem Tanzcorps
der Ölbergpiraten.

1. Februar 20251. Februar 20251. Februar 20251. Februar 20251. Februar 2025
18 Uhr - Proklamation Narren-Proklamation Narren-Proklamation Narren-Proklamation Narren-Proklamation Narren-
zunft Oberpleiszunft Oberpleiszunft Oberpleiszunft Oberpleiszunft Oberpleis,,,,, Aula des Schul-
zentrums Oberpleis
20 Uhr - Kostümsitzung Strücher KGKostümsitzung Strücher KGKostümsitzung Strücher KGKostümsitzung Strücher KGKostümsitzung Strücher KG
- Franz-Unterstell-Saal Thomasberg

5. Februar 20255. Februar 20255. Februar 20255. Februar 20255. Februar 2025
19 Uhr - Jillienberg Jillienberg Jillienberg Jillienberg Jillienberg Alaaf KG Rot-Alaaf KG Rot-Alaaf KG Rot-Alaaf KG Rot-Alaaf KG Rot-
WWWWWeiss Klääv Botz 1904 eeiss Klääv Botz 1904 eeiss Klääv Botz 1904 eeiss Klääv Botz 1904 eeiss Klääv Botz 1904 e.....     VVVVV. -
Bürgerhaus Aegidienberg

8. Februar 20258. Februar 20258. Februar 20258. Februar 20258. Februar 2025
KarnevKarnevKarnevKarnevKarnevalszug in Falszug in Falszug in Falszug in Falszug in Frohnhardt und rohnhardt und rohnhardt und rohnhardt und rohnhardt und Af-Af-Af-Af-Af-
ter Zooch-Party „Jeck in Frohnhardtter Zooch-Party „Jeck in Frohnhardtter Zooch-Party „Jeck in Frohnhardtter Zooch-Party „Jeck in Frohnhardtter Zooch-Party „Jeck in Frohnhardt,
auf dem Dorfplatz, veranstaltet vom
Verein Fröhliches Frohnhardt e V.
13.11 Uhr - Kindersitzung der KGKindersitzung der KGKindersitzung der KGKindersitzung der KGKindersitzung der KG
Spitz pass op,Spitz pass op,Spitz pass op,Spitz pass op,Spitz pass op, Mehrzweckhalle
Eudenbach
17 Uhr - TTTTTeenie Karneveenie Karneveenie Karneveenie Karneveenie Karneval KG Rot-al KG Rot-al KG Rot-al KG Rot-al KG Rot-
WWWWWeiss Klääv Botz 1904 eeiss Klääv Botz 1904 eeiss Klääv Botz 1904 eeiss Klääv Botz 1904 eeiss Klääv Botz 1904 e.....     VVVVV..... -
Bürgerhaus Aegidienberg

9. Februar 20259. Februar 20259. Februar 20259. Februar 20259. Februar 2025
11 Uhr - FFFFFrühschoppen der Narrühschoppen der Narrühschoppen der Narrühschoppen der Narrühschoppen der Nar-----
renzunft Oberpleisrenzunft Oberpleisrenzunft Oberpleisrenzunft Oberpleisrenzunft Oberpleis,,,,, Aula des
Schulzentrums Oberpleis
11.11 Uhr - 1. Frühschoppen der1. Frühschoppen der1. Frühschoppen der1. Frühschoppen der1. Frühschoppen der
KG Spitz pass op,KG Spitz pass op,KG Spitz pass op,KG Spitz pass op,KG Spitz pass op, Mehrzweckhal-
le Eudenbach
13 Uhr - Mädchensitzung KG HaltMädchensitzung KG HaltMädchensitzung KG HaltMädchensitzung KG HaltMädchensitzung KG Halt

PPPPPol 1874 eol 1874 eol 1874 eol 1874 eol 1874 e.....     VVVVV..... - Kurhaus Bad Honnef
15 Uhr - Kinderkarneval KG Rot-Kinderkarneval KG Rot-Kinderkarneval KG Rot-Kinderkarneval KG Rot-Kinderkarneval KG Rot-
WWWWWeiss Klääv Botz 1904 eeiss Klääv Botz 1904 eeiss Klääv Botz 1904 eeiss Klääv Botz 1904 eeiss Klääv Botz 1904 e.....     VVVVV..... -
Bürgerhaus Aegidienberg

14. Februar 202514. Februar 202514. Februar 202514. Februar 202514. Februar 2025
19.11 Uhr - Kostümsitzung - KGKostümsitzung - KGKostümsitzung - KGKostümsitzung - KGKostümsitzung - KG
Küzengarde OberdollendorfKüzengarde OberdollendorfKüzengarde OberdollendorfKüzengarde OberdollendorfKüzengarde Oberdollendorf - Turn-
halle Longenburgschule

15. Februar 202515. Februar 202515. Februar 202515. Februar 202515. Februar 2025
14 Uhr - Kindersitzung der NarKindersitzung der NarKindersitzung der NarKindersitzung der NarKindersitzung der Nar-----
renzunft Oberpleisrenzunft Oberpleisrenzunft Oberpleisrenzunft Oberpleisrenzunft Oberpleis,,,,, Aula des
Schulzentrums Oberpleis
14.11 Uhr - Seniorensitzung - KGSeniorensitzung - KGSeniorensitzung - KGSeniorensitzung - KGSeniorensitzung - KG
Küzengarde OberdollendorfKüzengarde OberdollendorfKüzengarde OberdollendorfKüzengarde OberdollendorfKüzengarde Oberdollendorf - Turn-
halle Longenburgschule

16. Februar 202516. Februar 202516. Februar 202516. Februar 202516. Februar 2025
9.30 Uhr - Mundartmesse PfarrMundartmesse PfarrMundartmesse PfarrMundartmesse PfarrMundartmesse Pfarr-----
kirche St.kirche St.kirche St.kirche St.kirche St. Joseph  Joseph  Joseph  Joseph  Joseph TTTTThomasberg,homasberg,homasberg,homasberg,homasberg,
Strücher KG
11 Uhr - Karnevalistischer Früh-Karnevalistischer Früh-Karnevalistischer Früh-Karnevalistischer Früh-Karnevalistischer Früh-
schoppen, Strücher KG,schoppen, Strücher KG,schoppen, Strücher KG,schoppen, Strücher KG,schoppen, Strücher KG, Franz-
Untertell-Saal Thomasberg
11.11 Uhr - Frühshoppen - KGFrühshoppen - KGFrühshoppen - KGFrühshoppen - KGFrühshoppen - KG
Küzengarde OberdollendorfKüzengarde OberdollendorfKüzengarde OberdollendorfKüzengarde OberdollendorfKüzengarde Oberdollendorf - Turn-
halle Longenburgschule
15 Uhr - Familiensitzung FKBHK -
Saal Kaiser

19. Februar 202519. Februar 202519. Februar 202519. Februar 202519. Februar 2025
20 Uhr - Prunksitzung KG Halt PolPrunksitzung KG Halt PolPrunksitzung KG Halt PolPrunksitzung KG Halt PolPrunksitzung KG Halt Pol
1874 e1874 e1874 e1874 e1874 e.....     VVVVV..... - Kurhaus Bad Honnef

20. Februar 202520. Februar 202520. Februar 202520. Februar 202520. Februar 2025
19 Uhr - Sing doch ene mit - NarSing doch ene mit - NarSing doch ene mit - NarSing doch ene mit - NarSing doch ene mit - Nar-----
renzunft Oberpleis,renzunft Oberpleis,renzunft Oberpleis,renzunft Oberpleis,renzunft Oberpleis, Bramkamp
Oberpleis

21. Februar 202521. Februar 202521. Februar 202521. Februar 202521. Februar 2025
19.30 Uhr - Bürgersitzung desBürgersitzung desBürgersitzung desBürgersitzung desBürgersitzung des
Bürgervereins UthweilerBürgervereins UthweilerBürgervereins UthweilerBürgervereins UthweilerBürgervereins Uthweiler,,,,, Festhal-
le Neuenfels
20 Uhr - Prunksitzung der KG SpitzPrunksitzung der KG SpitzPrunksitzung der KG SpitzPrunksitzung der KG SpitzPrunksitzung der KG Spitz
pass op,pass op,pass op,pass op,pass op, Mehrzweckhalle Eudenbach
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22. Februar 202522. Februar 202522. Februar 202522. Februar 202522. Februar 2025

11.11 Uhr - RathauserstürmungRathauserstürmungRathauserstürmungRathauserstürmungRathauserstürmung
in Oberpleis,in Oberpleis,in Oberpleis,in Oberpleis,in Oberpleis, Rathausvorplatz Dol-
lendorfer Straße
14 Uhr - Karnevalssitzung mit demKarnevalssitzung mit demKarnevalssitzung mit demKarnevalssitzung mit demKarnevalssitzung mit dem
Haus HohenhonnefHaus HohenhonnefHaus HohenhonnefHaus HohenhonnefHaus Hohenhonnef - KG „Löstige
Geselle 1946 e. V.“
14 Uhr - KinderkarnevKinderkarnevKinderkarnevKinderkarnevKinderkarneval der KG al der KG al der KG al der KG al der KG VVVVVin-in-in-in-in-
xel,xel,xel,xel,xel, Festzelt Vünftzailplatz Vinxel
14 Uhr - In Abstimmung mit der
Hohenhonnef GmbH erfolgt eine
karnevalistische Partykarnevalistische Partykarnevalistische Partykarnevalistische Partykarnevalistische Party mit den
Heimbewohnern auf Hohenhonnef
15 Uhr - Kindersitzung des BürKindersitzung des BürKindersitzung des BürKindersitzung des BürKindersitzung des Bür-----
gervereins Uthweilergervereins Uthweilergervereins Uthweilergervereins Uthweilergervereins Uthweiler,,,,, Festhalle
Neuenfels
15 Uhr - KinderkarnevalKinderkarnevalKinderkarnevalKinderkarnevalKinderkarneval, KC Öl-KC Öl-KC Öl-KC Öl-KC Öl-
bergpiraten,bergpiraten,bergpiraten,bergpiraten,bergpiraten, evangelisches Ge-
meindehaus, Ringstr. 19, Itten-
bach, es erwartet die Kleimen
Spiel und Spaß mit dem Tanzcorps
der Ölbergpiraten.
18 Uhr - Prunksitzung der Narren-Prunksitzung der Narren-Prunksitzung der Narren-Prunksitzung der Narren-Prunksitzung der Narren-
zunft Oberpleiszunft Oberpleiszunft Oberpleiszunft Oberpleiszunft Oberpleis,,,,, Aula des Schul-
zentrums Oberpleis
15 Uhr - Kinderkarneval Ölbergpi-Kinderkarneval Ölbergpi-Kinderkarneval Ölbergpi-Kinderkarneval Ölbergpi-Kinderkarneval Ölbergpi-
rrrrraten,aten,aten,aten,aten, ev. Gemeindehaus Ittenbach

23. Februar 202523. Februar 202523. Februar 202523. Februar 202523. Februar 2025
11 Uhr - FFFFFrühschoppen der KG rühschoppen der KG rühschoppen der KG rühschoppen der KG rühschoppen der KG VVVVVin-in-in-in-in-
xel,xel,xel,xel,xel, Festzelt Vünftzailplatz Vinxel
11.30 Uhr - 30. Kölsche Mess30. Kölsche Mess30. Kölsche Mess30. Kölsche Mess30. Kölsche Mess
FKBHKFKBHKFKBHKFKBHKFKBHK - St. Johann Baptist Bad
Honnef

24. Februar 202524. Februar 202524. Februar 202524. Februar 202524. Februar 2025
15.11 Uhr - Seniorensitzung derSeniorensitzung derSeniorensitzung derSeniorensitzung derSeniorensitzung der
KG Spitz pass op,KG Spitz pass op,KG Spitz pass op,KG Spitz pass op,KG Spitz pass op, Mehrzweckhal-
le Eudenbach

27. Februar 202527. Februar 202527. Februar 202527. Februar 202527. Februar 2025
14.11 Uhr - WWWWWeiberfastnachtspareiberfastnachtspareiberfastnachtspareiberfastnachtspareiberfastnachtspar-----
ty für jedermann der KG ty für jedermann der KG ty für jedermann der KG ty für jedermann der KG ty für jedermann der KG VVVVVinxel,inxel,inxel,inxel,inxel,
Festzelt auf dem Vünftzailplatz
Vinxel

15 Uhr - Wieverfastelovend Da-Wieverfastelovend Da-Wieverfastelovend Da-Wieverfastelovend Da-Wieverfastelovend Da-
menkomitee Strücher KGmenkomitee Strücher KGmenkomitee Strücher KGmenkomitee Strücher KGmenkomitee Strücher KG - Franz-
Unterstell-Saal Thomasberg
15 Uhr - WWWWWeibersitzung KG Rot-eibersitzung KG Rot-eibersitzung KG Rot-eibersitzung KG Rot-eibersitzung KG Rot-
WWWWWeiss Klääv Botz 1904 eeiss Klääv Botz 1904 eeiss Klääv Botz 1904 eeiss Klääv Botz 1904 eeiss Klääv Botz 1904 e.....     VVVVV..... -
Bürgerhaus Aegidienberg
15.11 Uhr - WWWWWeibersitzung dereibersitzung dereibersitzung dereibersitzung dereibersitzung der
Amazonen Drink us,Amazonen Drink us,Amazonen Drink us,Amazonen Drink us,Amazonen Drink us, Mehrzweck-
halle Eudenbach
15.11 Uhr - KKKKKostüm-Wostüm-Wostüm-Wostüm-Wostüm-Weibereibereibereibereiber-Sit--Sit--Sit--Sit--Sit-
zung Damenkomitee KG „Löstigezung Damenkomitee KG „Löstigezung Damenkomitee KG „Löstigezung Damenkomitee KG „Löstigezung Damenkomitee KG „Löstige
Geselle 1946 eGeselle 1946 eGeselle 1946 eGeselle 1946 eGeselle 1946 e.....     VVVVV.“.“.“.“.“ - Zeughaus

28. Februar 202528. Februar 202528. Februar 202528. Februar 202528. Februar 2025
14 Uhr - Kinderkarneval - KG MeKinderkarneval - KG MeKinderkarneval - KG MeKinderkarneval - KG MeKinderkarneval - KG Me
brängen et fädigbrängen et fädigbrängen et fädigbrängen et fädigbrängen et fädig - Turnhalle Lon-
genburgschule
15.30 Uhr - WWWWWeibersitzung dereibersitzung dereibersitzung dereibersitzung dereibersitzung der
Goldschnitten,Goldschnitten,Goldschnitten,Goldschnitten,Goldschnitten, Festhalle Neuen-
fels Uthweiler
18 Uhr - Die Circus Comicus &Die Circus Comicus &Die Circus Comicus &Die Circus Comicus &Die Circus Comicus &
Halt Pol JugendpartyHalt Pol JugendpartyHalt Pol JugendpartyHalt Pol JugendpartyHalt Pol Jugendparty für alle von
14 - 18 Jahren. Die Feier findet in
„Die Blau Sau“ in Bad Honnef statt
(Lohfelder Str. 22)

1. März 20251. März 20251. März 20251. März 20251. März 2025
11.11 Uhr - Biwak der ehemali-Biwak der ehemali-Biwak der ehemali-Biwak der ehemali-Biwak der ehemali-
gen gen gen gen gen TTTTTollitäten,ollitäten,ollitäten,ollitäten,ollitäten, Tubak, Hauptstra-
ße, Königswinter-Altstadt
11.11 Uhr - Marktschau FKBHKMarktschau FKBHKMarktschau FKBHKMarktschau FKBHKMarktschau FKBHK -
Rathausplatz Bad Honnef
12 Uhr - VVVVVerhaftung KG Küzen-erhaftung KG Küzen-erhaftung KG Küzen-erhaftung KG Küzen-erhaftung KG Küzen-
garde Oberdollendorfgarde Oberdollendorfgarde Oberdollendorfgarde Oberdollendorfgarde Oberdollendorf - Restau-
rant Weinmühle Königswinter
14 Uhr - KarnevKarnevKarnevKarnevKarnevalszug durch alszug durch alszug durch alszug durch alszug durch VVVVVin-in-in-in-in-
xel mit xel mit xel mit xel mit xel mit AfterAfterAfterAfterAfter-Zoch-P-Zoch-P-Zoch-P-Zoch-P-Zoch-Partyartyartyartyarty,,,,, Vünft-
zailplatz, Festzelt, KG Vinxel von
1980 e. V.
14.11 Uhr - Karnevalszoch Itten-Karnevalszoch Itten-Karnevalszoch Itten-Karnevalszoch Itten-Karnevalszoch Itten-
bach, KC Ölbergpiratenbach, KC Ölbergpiratenbach, KC Ölbergpiratenbach, KC Ölbergpiratenbach, KC Ölbergpiraten
15 Uhr - Kinderkarneval Strücher KGKinderkarneval Strücher KGKinderkarneval Strücher KGKinderkarneval Strücher KGKinderkarneval Strücher KG
- Franz-Unterstell-Saal Thomasberg
15.30 Uhr - AfterAfterAfterAfterAfter-Zoch-P-Zoch-P-Zoch-P-Zoch-P-Zoch-Partyartyartyartyarty,,,,, KC KC KC KC KC
ÖlbergpirÖlbergpirÖlbergpirÖlbergpirÖlbergpiratenatenatenatenaten, Turnhalle Grund-
schule Ittenbach

17 Uhr - Party „Alaafstufe RutParty „Alaafstufe RutParty „Alaafstufe RutParty „Alaafstufe RutParty „Alaafstufe Rut
und und und und und Wiess“Wiess“Wiess“Wiess“Wiess“ - KG Me brängen et
fädig, Longenburgschule

2. März 20252. März 20252. März 20252. März 20252. März 2025
Karnevalszug durch den Oberhau,Karnevalszug durch den Oberhau,Karnevalszug durch den Oberhau,Karnevalszug durch den Oberhau,Karnevalszug durch den Oberhau,
KG Sitz pass op, Start in Sassen-
berg
Kleine Kleine Kleine Kleine Kleine AfterAfterAfterAfterAfter-Zooch-P-Zooch-P-Zooch-P-Zooch-P-Zooch-Party KG „Lösti-arty KG „Lösti-arty KG „Lösti-arty KG „Lösti-arty KG „Lösti-
ge Geselle 1946 ege Geselle 1946 ege Geselle 1946 ege Geselle 1946 ege Geselle 1946 e.....     VVVVV.“.“.“.“.“ - Zeughaus
11 Uhr - KarnevKarnevKarnevKarnevKarnevalsmesse der Naralsmesse der Naralsmesse der Naralsmesse der Naralsmesse der Nar-----
renzunft Oberpleis,renzunft Oberpleis,renzunft Oberpleis,renzunft Oberpleis,renzunft Oberpleis, Pfarrkirche St.
Pankratius
12 Uhr - Karnevalszug Bad Hon-Karnevalszug Bad Hon-Karnevalszug Bad Hon-Karnevalszug Bad Hon-Karnevalszug Bad Hon-
nefnefnefnefnef - FKBHK
13.33 Uhr - Karnevalszug durchKarnevalszug durchKarnevalszug durchKarnevalszug durchKarnevalszug durch
OberpleisOberpleisOberpleisOberpleisOberpleis
14.30 Uhr - SiebengebirgszugSiebengebirgszugSiebengebirgszugSiebengebirgszugSiebengebirgszug
durch die Straßen der Altstadt von
Königswinter

3. März 20253. März 20253. März 20253. März 20253. März 2025
Karnevalszug durch Niederdollen-Karnevalszug durch Niederdollen-Karnevalszug durch Niederdollen-Karnevalszug durch Niederdollen-Karnevalszug durch Niederdollen-
dorf mit Proklamationdorf mit Proklamationdorf mit Proklamationdorf mit Proklamationdorf mit Proklamation

14 Uhr - Rosenmontagszug inRosenmontagszug inRosenmontagszug inRosenmontagszug inRosenmontagszug in
UthweilerUthweilerUthweilerUthweilerUthweiler,,,,, Start des Zuges in
Freckwinkel
14.11 Uhr - RosenmontagszugRosenmontagszugRosenmontagszugRosenmontagszugRosenmontagszug
durch durch durch durch durch TTTTThomasberg und Heisterhomasberg und Heisterhomasberg und Heisterhomasberg und Heisterhomasberg und Heister-----
bacherrott,bacherrott,bacherrott,bacherrott,bacherrott, Veranstalter: Strücher
KG Thomasberg e.V. & Bürgerfest-
ausschuss Heisterbacherrott e.V.
15 Uhr - Karnevalsausklang Strü-Karnevalsausklang Strü-Karnevalsausklang Strü-Karnevalsausklang Strü-Karnevalsausklang Strü-
cher KG,cher KG,cher KG,cher KG,cher KG, Franz-Unterstell-Saal
Thomasberg
20.11 Uhr - RosenmontagsballRosenmontagsballRosenmontagsballRosenmontagsballRosenmontagsball
„Circus Comicus & F„Circus Comicus & F„Circus Comicus & F„Circus Comicus & F„Circus Comicus & Friends“riends“riends“riends“riends“, Ver-
eine sind hier herzlich willkom-
men! Die Feier findet in „Die Blau
Sau“ in Bad Honnef statt (Lohfel-
der Str. 22)

4. März 20254. März 20254. März 20254. März 20254. März 2025
12 Uhr - Biwak KG KüzengardeBiwak KG KüzengardeBiwak KG KüzengardeBiwak KG KüzengardeBiwak KG Küzengarde
OberdollendorfOberdollendorfOberdollendorfOberdollendorfOberdollendorf - Rebstockplatz
Königswinter
14 Uhr - VVVVVeilchendienstagszug,eilchendienstagszug,eilchendienstagszug,eilchendienstagszug,eilchendienstagszug, KG
Rot-Weiss Klääv Botz 1904 e. V.



Rundblick Siebengebirge | 26. Jahrgang | Nr. 51 | Samstag, 21. Dezember 2024 | Kw 51/52/01 | rundblick-siebengebirge.de/e-paper34

Hinweisbekanntmachung

Öffentliche Zustellung nach dem LZG NRW

Öffentliche Zustellung nach dem LZG NRW
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Die Vollziehung der öffentlichen Bekanntmachung der Betriebssatzung
des Abwasserwerks der Stadt Königswinter, erfolgt gemäß § 16 der
Hauptsatzung der Stadt Königswinter am 13.12.2024 durch Bereitstel-
lung auf der Internetseite der Stadt Königswinter unter der Interneta-
dresse www.koenigswinter.de/de/amtliche-bekanntmachungen.html.

Königswinter, den 11.12.2024
Stadt Königswinter
Der Bürgermeister
gez. Lutz Wagner

Die Vollziehung der öffentlichen Bekanntmachung über die öffentliche
Zustellung vom 11.12.2024 bezüglich der rechtswahrenden Mitteilung
an Herrn Karatepe, Baris erfolgt gemäß § 16 der Hauptsatzung der
Stadt Königswinter am 13.12.2024 durch Bereitstellung auf der Inter-
netseite der Stadt Königswinter unter der Internetadresse

www.koenigswinter.de/de/amtliche-bekanntmachungen.html.
Königswinter, den 12.12.2024
Stadt Königswinter
Der Bürgermeister
Lutz Wagner

Die Vollziehung der öffentlichen Bekanntmachung über eine öffentli-
che Zustellung vom 11.12.2024 bezüglich einer Anhörung und Inver-
zugsetzung an Herrn Reiner Beutel erfolgt gemäß § 16 der Hauptsat-
zung der Stadt Königswinter am 13.12.2024 durch Bereitstellung auf
der Internetseite der Stadt Königswinter unter der Internetadresse

www.koenigswinter.de/de/amtliche-bekanntmachungen.html.
Königswinter, den 12.12.2024
Stadt Königswinter
Der Bürgermeister
Lutz Wagner
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vielen Dank für Euer Vertrauen

Siegerehrung unter dem Weihnachtsbaum
St. Sebastianus Männer Schützen-Bruderschaft traf sich zur Vereinsmeisterschaft

(bk) Königswinter. Zu den festen
Terminen im Jahreskalender der
Königswinterer St. Sebastianus
Männer Schützen-Bruderschaft
gehört die Vereinsmeisterschaft.
Unter der Leitung von Schießmeis-
ter Fabian Menden und seinem
Team ging es darum, die Klassen-
besten und Pokalsieger der Ver-
einsmeisterschaft zu ermitteln und
am Abend vor der Weihnachtsfei-
er zu ehren. Bei den Herren konn-
ten Martin Klant in der Schützen-
klasse, Dirk Wenzel in der Alters-

klasse und Peter Wirtz bei den
Senioren die ersten Plätze bele-
gen. Bei den Damen hatte Micha-
ela Wohlgemuth in der Damen-
Schützen-Klasse die Nase vorn
und Christa Klant stand in der
Damenklasse II wie im Vorjahr
wieder ganz oben auf dem Sieger-
treppchen. Den Karl Rudolf Krä-
mer Pokal errang Fabian Ried,
der zudem für den „besten Schuss
des Tages“ mit einem Teiler von
9,9 geehrt wurde. Peter Wirtz si-
cherte sich den im Gedenken an

(v.l.) Leiter der Schießkommission Fabian Menden, Michaela Wohlge-(v.l.) Leiter der Schießkommission Fabian Menden, Michaela Wohlge-(v.l.) Leiter der Schießkommission Fabian Menden, Michaela Wohlge-(v.l.) Leiter der Schießkommission Fabian Menden, Michaela Wohlge-(v.l.) Leiter der Schießkommission Fabian Menden, Michaela Wohlge-
muth, Christa Klant, Peter Wirtz, Gerry Krahe, Paul Ried unter demmuth, Christa Klant, Peter Wirtz, Gerry Krahe, Paul Ried unter demmuth, Christa Klant, Peter Wirtz, Gerry Krahe, Paul Ried unter demmuth, Christa Klant, Peter Wirtz, Gerry Krahe, Paul Ried unter demmuth, Christa Klant, Peter Wirtz, Gerry Krahe, Paul Ried unter dem
Tannenbaum in der Königswinterer AltsadtTannenbaum in der Königswinterer AltsadtTannenbaum in der Königswinterer AltsadtTannenbaum in der Königswinterer AltsadtTannenbaum in der Königswinterer Altsadt

den früheren Bürgermeister von
Königswinter gestifteten Dr.
Richard Faßbender Pokal. Als bes-
ter Luftpistolenschütze konnte
Gerry Krahe den Karl Krämer Po-
kal mit nach Hause nehmen. Der
Damen Pokal ging auch in diesem
Jahr an Christa Klant, Nachdem
die erfolgreichen Schützen Poka-

le und Urkunden unter dem fest-
lich geschmückten Weihnachts-
baum erhalten hatten, bat die Bru-
derschaft zum traditionellen
„Glühweinempfang“ auf dem
Marktplatz. Die anschließende
Weihnachtsfeier im „Wirtshaus
am Rhein“ den gemütlichen Ab-
schluss dieses Tages.
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Hillije Zick ze Kölle
Der Kirchenchor St. Joseph Thomasberg und das Salon-Ensemble Petersberg hatten
im Rahmen der Strücher Plätzchen 2024 in das Bürgerhaus in Aegidienberg eingeladen

Zens, Musikpädagoge und
mittlerweile Rektor i.R., geleitet.
Neben der Wahrnehmung seiner
kirchenmusikalischen Aufgaben
gilt eine besondere Vorliebe des
Chores der Pflege rheinischen Lied-
gutes. Das Salon-Ensemble Pe-
tersberg besteht seit dem Jahr
2010 unter der künstlerischen Lei-
tung der Sozialpädagogin und
David-Oistrach-Schülerin Maria
Kapuscinska. Den volkstümlichen
Stil der Mundartlieder unterstri-
chen die Musiker auch bei diesen
Strücher Plätzchen in einem sen-
siblen Zusammenspiel und sie tru-
gen somit zu einer heimischen
Atmosphäre bei. „En usem Platt,
in unserer Mundart, wurden die
Lieder des Abends, durchweg Lieb-
lingslieder unseres Chores, ur-
sprünglich nicht verfasst, denn sie
kommen ja aus Köln. Dies soll
man den Liedern auch bei unse-
rem Singen anhören“, so die Sän-
gerinnen und Sänger des Kirchen-
chores, „Wenn dabei aber hier

(bk) Aegidienberg. Weihnachtliche
Klänge zogen letztens in das Bür-
gerhaus in Aegidienberg ein. Nach
der „Hätzlichen Bejrößung“ durch
Heinz Vogt, trugen sowohl der Kir-
chenchor verschiedene „Leed-
che“ vor, wie auch das „Salong-
schmölzje“ spielte auf. Zom Met-
singe wurden die Leedche „Los
mer fruh un löstich sin, Leich hät
et keiner, Kumm jot heim, leeve
Klös und viele mehr angestimmt.
Für den ein oder anderen „Uss-
wärtije“ war im Programmheft
unter der Überschrift „Wat die
Wööt met einem * bedrügge“ eine
Übersetzung aufgelistet. Die mu-
sikalischen Teile wurden des Öfte-
ren durch „E Verzällche“ unter-
brochen. Das Pleeser Urgestein
Heinz Vogt trug seinen Text auf
Platt vor und rundete damit das
konzertante Geschehen ab. Der
Kirchenchor St. Joseph Thomas-
berg feiert in diesem Jahr sein
sechzigjähriges Jubiläum. Seit
dreißig Jahren wird er von Edgar

und da leicht die hiesige Sprach-
färbung durchschimmert, ist dies
nicht weiter schlimm, denn Dia-
lekt zeigt sich schon von Ort zu

Nachbarort in unterschiedlichen
Nuancen. Viel wichtiger ist es uns,
dass die rheinische Mundart stets
lebendig bleibt.“

Der Thomasberger Kirchenchor und das Salon-Ensemble PetersbergDer Thomasberger Kirchenchor und das Salon-Ensemble PetersbergDer Thomasberger Kirchenchor und das Salon-Ensemble PetersbergDer Thomasberger Kirchenchor und das Salon-Ensemble PetersbergDer Thomasberger Kirchenchor und das Salon-Ensemble Petersberg
gestalteten das Konzertgestalteten das Konzertgestalteten das Konzertgestalteten das Konzertgestalteten das Konzert
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„Free MozArt“ zu Ehren von W. A. Mozart
Michael Agi verabschiedet sich diesem Kammerkonzert von der kulturellen Bühne in Königswinter

tudium bei Max Rostal an der Mu-
sikhochschule in Köln. Zu dieser
Zeit verdiente er sich sein Geld als
Aushilfsgeiger in verschiedenen
Sinfonieorchestern und als Mitar-
beiter des WDR. Zudem versuchte
er sich als moderner Komponist.
Acht Jahre später wurde er von der
Universität ausgeschlossen, erhielt
aber ein Komponisten-Stipendium
für ein Studium in Buffalo und San
Diego in den USA. Dort studierte
er unter anderem bei Pauline Oliv-
eros Komposition der Avantgarde.
Während seines zweijährigen Aus-
landsaufenthaltes kam von Wro-
chem auch mit der Hippiebewe-
gung in Kontakt. 1965 heiratete
er. 1970 kehrte er nach Deutsch-
land zurück und zog in eine Kom-
mune. Seitdem nennt er sich in der
Öffentlichkeit „Klaus der Geiger“.

(bk) Königswinter. Der bekanntes-
te Straßenmusiker Klaus v. Wro-
chem mit seiner Violine, auch ba-
kannt als Klaus der Geiger oder
Asphaltpaganini, und der geniale
Gitarrist Marius Peters begeister-
ten in Haus Bachem das musikin-
teressierte Publikum. Mit virtuo-
sen Melodienverläufen, fantasti-
schen Glissandi und dramatischer
Perkussion wurden bekannte Wer-
ke in ein neues Licht gesetzt. Mit
mitreißender Spielfreude und
rhythmischer Finesse erweiterte
das Duo die Mozarts Werke mit
Elementen moderner Klassik und
Jazz. Bekannte und aktuelle poli-
tische Lieder von Klaus v. Wrochem
durften auch nicht fehlen. Klaus
Christian von Wrochem entstammt
dem Adelsgeschlecht von Wro-
chem. 1960 begann er ein Violins-

Marius Peters ist ein Kölner Gitar-
rist, der nach 13 Jahren klassi-
scher Ausbildung und zahlreichen
1. Preisen bei nationalen & inter-
nationalen Gitarrenwettbewerben
seinen Schwerpunkt auf den Be-
reich der Klassik und Jazz gelegt
hat. Renommierte Festivals, Kon-
zerte & CD-Produktionen führten
ihn durch ganz Deutschland & Teile
Europas. Peters spielt in verschie-
denen Bands & Besetzungen so-
wie als Bandleader bei eigenen
Projekten. Trotz seines noch jun-
gen Alters blickt er schon auf gro-
ße Bühnenerfahrung zurück. Nach
2 Jahren Studium am Institut für
Musik Osnabrück beendete er sei-
ne Ausbildung an der renommier-
ten Hochschule für Musik & Tanz
Köln mit Bestnote. Neben seiner

Konzerttätigkeit arbeitete er an
der Musikschule der Stadt Gevels-
berg als stellvertretender Schul-
leiter von 2013 bis 2016 und war
Stipendiat von Live Music Now
Köln. Peters engagiert sich seit-
dem für besondere Konzertreihen
in sozialen Einrichtungen. Mit die-
sem Kammerkonzert verabschie-
dete sich Michael Agi von der kul-
turellen Bühne im Siebengebirge.
Seine „Kachelsteiner Kulturtage“
werden stets in Erinnerung blei-
ben. Dabei stellten die kulturellen
Events in seinem Anwesen in Rau-
schendorf stets einen Höhepunkt
dar. Es bleibt zu hoffen, dass diese
Lücke, die Agi im Kulturleben der
Stadt Königswinter hinterlässt,
schnell wieder geschlossen wer-
den kann.

Klaus der Geiger oder auch Asphaltpaganini genannt und GitarristKlaus der Geiger oder auch Asphaltpaganini genannt und GitarristKlaus der Geiger oder auch Asphaltpaganini genannt und GitarristKlaus der Geiger oder auch Asphaltpaganini genannt und GitarristKlaus der Geiger oder auch Asphaltpaganini genannt und Gitarrist
Marius Peters spielten in Haus BachemMarius Peters spielten in Haus BachemMarius Peters spielten in Haus BachemMarius Peters spielten in Haus BachemMarius Peters spielten in Haus Bachem
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Vom Enkel zur Oma, eine gemeinsame Weihnachtsfeier
Der Kindergarten Siebengebirge und das Altenheim Kloster Heisterbach genossen eine
gemeinsame Feier im Advent

der Dialog zwischen völlig ver-
schiedenen Generationen ist.
Einmal monatlich besuchen die
Kindergartenkinder gemeinsam
mit dem Team der Erzieherinnen
um Kindergartenleiterin Monika
Voosen die Heimbewohner: Bei
Spaziergängen, Bastel- und Mal-
stunden, Kuchen backen oder
beim Geschichten erzählen be-
gleiten sie sich gemeinsam durch
den gesamten Jahreskreislauf.
Von dem Vorhaben „Von der Oma
zum Enkel“ profitieren die Kinder
von der Lebenserfahrung und So-
zialkompetenz der Älteren und
lernen, dass alt werden nichts
Schlimmes ist. Die kindliche Leich-
tigkeit wiederum färbt auf die Äl-
teren ab, die aus den Begegnun-
gen mit den Kindern das gute
Gefühl gewinnen, gebraucht zu
werden. Ein winterlicher Höhe-
punkt des Projekts in diesem Jahr
war die gemeinsame Weihnachts-
feier der Kindergartenkinder mit
den Heimbewohnern, die jetzt im
Altenheim stattgefunden hat. Als
Gast konnte der Kindergarten
Heike Jüngling, die zuständige
Dezernentin der Stadt Königswin-
ter für Jugend, Soziales und Ge-
nerationen, begrüßen. In ihrem
Grußwort lobte sie den generati-
onsübergreifenden Ansatz des Pro-
jekts und stellte heraus, es sei
das erste ihr bekannte Langzeit-
projekt dieser Art. Auch ein Ge-
schenk für Jung und Alt hatte sie

(bk) Heisterbach. Vieles, was im
Alter später wichtig ist, wird
bereits im Kindesalter angelegt,
sei es Toleranz, Kontakt- und Ge-
meinschaftsfähigkeit oder Akzep-
tanz. Unter dem Motto „Alt und
Jung - wir können noch viel ge-

meinsam machen!“ haben die El-
terninitiative Kindergarten Sie-
bengebirge e.V. aus Heisterba-
cherrott und das Altenheim Klos-
ter Heisterbach ein gemeinsames
Langzeitprojekt ins Leben geru-
fen, dessen Ziel der Austausch und

mitgebracht: Zahlreiche Koch-
und Backbücher, aus denen Kin-
der und Senioren übers ganze Jahr
neue Ideen fürs gemeinschaftli-
che Kochen und Backen gewin-
nen können, auch und gerade „in
der Weihnachtsbäckerei“. Nach-
dem Kinder und Bewohner aus-
giebig gemeinsam Weihnachtslie-
der gesungen hatten, beschenk-
ten die Kinder ihre älteren „Pro-
jektpartner“ jeweils mit einem
selbstgefüllten Tütchen Weih-
nachtsgebäck. Den festlichen Ab-
schluss bildete das von den El-
tern der Kindergartenkinder ein-
geprobte Theaterstück „Es klopft
bei Wanja in der Nacht“. Das
Stück handelt von einem Hasen,
einem Fuchs und einem Bären,
die eines Nachts wegen eines
Schneesturms nacheinander Un-
terschlupf im Haus von Wanja su-
chen, sich aber wegen ihrer tieri-
schen Instinkte gegenseitig nicht
über den Weg trauen. Wohlver-
dienter Applaus von Jung und Alt
war den Eltern am Ende der Vor-
führung sicher. Nach dem Ende
der Feier konnten sich alle Anwe-
senden vor dem Festsaal noch mit
einer warmen Crepes in allen
schmackhaften Variationen stär-
ken. Nicht nur deshalb stand für
Kinder, Eltern, Heimbewohner und
Kindergartenteam schnell fest,
dass dieses vielversprechende
Projekt auch 2025 unbedingt fort-
gesetzt werden muss.

Die Kindergartenkinder beschenkten die Bewohner und BewohnerinnenDie Kindergartenkinder beschenkten die Bewohner und BewohnerinnenDie Kindergartenkinder beschenkten die Bewohner und BewohnerinnenDie Kindergartenkinder beschenkten die Bewohner und BewohnerinnenDie Kindergartenkinder beschenkten die Bewohner und Bewohnerinnen
des Altenheimesdes Altenheimesdes Altenheimesdes Altenheimesdes Altenheimes
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Viele kamen auf ein Plätzchen vorbei
Der Frauen-Stammtisch Bad Honnef hatte an drei Tagen zu „Weihnachtsplätzchen 2024“
eingeladen - ein abwechslungsreiches Bühnenprogramm begleitete die Veranstaltung
in der Adventszeit

(bk) Bad Honnef. Auf dem Kirch-
platz, am Fuße von St. Johann
Baptist gelegen, fand vom 6. bis
8. Dezember, die zweite Auflage
des „Weihnachtsplätzchens“
statt. Es erwartete die Besucher-
innen und Besucher, groß wie
klein, ein Weihnachtsmarkt im
Kleinformat. Nicht nur der Duft
von Weihnachtsplätzchen lag in
der Luft, es untrehilet ein Büh-
nenprogramm die Gäste wie auch
viele bunte Stände von Bad Hon-
nefer Gastronomen und Einzel-
händler, sowie die Möglichkeit es
sich in dem großen Festzelt ge-

So manche Leckerei erwartete die Gäste im Zelt von WeihnachtsplätzchenSo manche Leckerei erwartete die Gäste im Zelt von WeihnachtsplätzchenSo manche Leckerei erwartete die Gäste im Zelt von WeihnachtsplätzchenSo manche Leckerei erwartete die Gäste im Zelt von WeihnachtsplätzchenSo manche Leckerei erwartete die Gäste im Zelt von Weihnachtsplätzchen

mütlich zu machen und das Niko-
lauswochenende zu genießen.
Begleitet wurden die Tage durch
ein Programm für die kleinen Gäs-
te wie Kinderschminken und die
Möglichkeit eigene Plätzchen zu
verzieren. Mit Ludmilla Larusso
und Monika Oboth wurden Weih-
nachtslieder gesungen und zum
Mitsingen aufgefordert, Märchen
erzählte Antonie Secker-Adams,
Gedichte und Geschichten trug
Ilka Kosik vor. Der Nikolaus beuch-
te an allen Tagen das Geschehen.
Bürgermeister Otto Neuhoff be-
tonte bei der Eröffnung: „Das
„Weihnachtsplätzchen hat sich zu
einem Publikumsmagnet entwi-
ckelt, der für die Schönheit, Viel-
seitigkeit und Gemeinschaft un-
serer Heimat wirbt. Der Frauen-
Stammtisch hat mit dieser Aktion
einen neuen Impuls für die Innen-
stadt und auch den stationären
Einzelhandel sowie die Gastrono-
mie setzen können. Daher unter-
stützt die Stadt die Veranstaltung
sehr gerne nach vollen Kräften.
Gemeinsam mit dem Winterleuch-
ten, dem Winterkino und natür-
lich dem Kaminzimmer können
sich alle Gäste auf diesem ereig-
nisreiches Rundum-Erlebnis hier
im Zentrum von Bad Honnef er-
freuen und auf das Weihnachts-
fest einstimmen lassen.“ Mit
dabei waren auch der Kinderchor
der Musikschule „Young Voices“,
die „CbzoNetten“ mit ihrem Chor-
gesang. Die DHS Tanz & Akroba-
tikshow sowie zum Abschluss die
Linzer Gitarrenstrünzer.
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MATRATZE BODYFEEL

W W W. B E T T E N - S TA R . D E  

E R F O L G R E I C H  D U R C H  E I G E N E  S C H L A F S Y S T E M E

S I E G B U R G Mühlenstraße 20,  Tel. 0 22 41 / 5 76 76

B A D  H O N N E F - R O T T B I T Z E  Himberger Str. 2,  Tel. 0 22 24 / 12 21 411 

B E R AT U N G S T E R M I N  S I C H E R N  AUF  WWW.BETTEN-STAR .DE

T E L L E R R A H M E N  B O DY L I N E  2 0 0  N V

999 € statt 1.398 €

nicht verstellbar, Größen: 90, 100 x 200 cm, 
Schulterkomfortzone & verstärkte Mittelzone

G R AT I S  D A Z U !

T E L L E R R A H M E N  B O DY L I N E  2 0 0  N V

1.199 € statt 1.799 €

nicht verstellbar, Größen: 90, 100 x 200 cm, 
Schulterkomfortzone & verstärkte Mittelzone

G R AT I S  D A Z U !

20 cm MDI-Schaumkern mit 7 Zonen 
Raumgewicht 85 kg, Tencelbezug wasch-
bar 60 Grad, Größen: 90, 100 x 200 cm

20 cm MDI-Schaumkern mit 7 Zonen
Raumgewicht 55 kg,
Größen: 90, 100 x 200 cm

MATRATZE BS COMFORT 30

TELLERRAHMEN 
GRATIS DAZU!

SOFA- & RELAXWOCHEN BEI  BETTEN STAR

N A C K E N S T Ü T Z K I S S E N  

79 € statt 99 €

Rorate Caeli - tauet Himmel der Gerechten
Zum 3. Stieldorfer Adventsingen war in die Kirche St. Margareta eingeladen

wirkenden, „Das Wir wird zum Ich
in dem Bach-Choral „Ich steh an
deiner Krippe hier“. Ich alleine.
Was sagt mir die Betlehem-Story
heute? Nur noch schöne Kind-
heitserinnerung? Finden Sie die
Antwort für sich.“ Verschiedene
Texte ergänzten die musikali-
schen Vorträge, gelesen von Elke
Fischer, Ute Hartung, Norbert
Marxen, Marianne Pesold-Kottje,
Siegfried Schomisch, Dr. Barbra
Steinhoff und Gertraud Stichnote.
Musikalisch wirken die Sänger-
innen und Sänger des MGV Rau-
schendorf und der Happy Singers
mit. Die Gesangparts übernahmen
Ursula Annerbo, Caroline Meynen,
Susanne Möhring, Dagmar Zieg-
ner, Leonie und Carolin Krämer
sowie Cäcilia Noe. Es peilte das
Flötenensemble unter der Leitung
von Ursula Annerbo und das Blä-
serquartett unter Leitung von Do-

(bk) Stieldorf. Die Adventszeit soll,
neben der Hektik mit Blick auf
die Weihnachtstage, stets Mög-
lichkeiten zur Besinnung geben,
eine Phase der inneren Ruhe zu
finden und all dem entfliehen zu
können, was einen im Alltag rund
um die Uhr beschäftigt. Dazu gab
das Stieldorfer Adventssingen
eine gute Gelegenheit. Die Altar-
raum war illuminiert, auf den Kir-
chenbänken leuchteten die Ker-
zen und das dritte Licht war am
Adventskranz entzündet. „Ge-
meinsam machen wir uns hier bei
diesem Adventssingen auf die Rei-
se nach Bethlehem. Altherge-
brachte Weisen, vernetzt mit nach-
denklich stimmenden Texten, wei-
sen den Weg. Di Nachricht von
der Geburt des Kindes - zu Betle-
hem geboren - löst allseits große
Freude und Jubel aus“ so Dr. Rai-
ner Jansen im Namen aller Mit-

minik Jansen. Ander Orgel saß Dr.
Rainer Jansen. Gemeinsam mit
den Besucherinnen und Besu-
chern wurden unter anderem
„Macht hoch die Tür“, Nun freut
euch, ihr Christen“ und „Tochter

Zion“ gesungen. Am Ende dieses
besinnlichen ökumenischen Ad-
ventssingen und der damit ver-
bundenen inneren Einkehr stimm-
ten die Bläser das „Jubelnde Fi-
nale“ an.

Lesungen und musikalische Beiträge prägten das Stieldorfer Advents-Lesungen und musikalische Beiträge prägten das Stieldorfer Advents-Lesungen und musikalische Beiträge prägten das Stieldorfer Advents-Lesungen und musikalische Beiträge prägten das Stieldorfer Advents-Lesungen und musikalische Beiträge prägten das Stieldorfer Advents-
singensingensingensingensingen
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MARKISEN + MARKISENTÜCHER + WINTERGARTEN BESCHATTUNGEN + GLASDÄCHER + TEXTILE KONFEKTION

MMAARRKIISEENN UND

NNEEUBBEZZÜÜGGEE* ZU 

 COOLEN PREISEN!

 DIE BESTE ZEIT IST JETZT:

*GILT AUCH FÜR NEUBEZUG ALLER FABRIKATE

WEIHNACHTEN NAHT - BEIM SCHENKEN 
AN DEN SOMMER DENKEN

Röhfeldstr. 27 
53227 Bonn-Beuel
Mo.-Fr. 8-17 Uhr 
Sa. 8-13 Uhr

Tel.: 0228 - 46 69 89
Mail: info@franz-aachen.com
Web: www.franz-aachen.com

Förderverein
zur Unterstützung
der Seniorenvertretung
wird aufgelöst
Nachdem der Stadtrat Bad Hon-
nef am 10. Oktober mit einer
Mehrheit aus CDU, Bürgerblock
sowie Grün & Sozial beschlossen
hat, die gewählte Seniorenvertre-
tung der Stadt mit Auslaufen des
Mandats im Mai 2025 nicht fort-
zusetzen, ist der Vereinszweck
entfallen.
Auf Empfehlung des Vorstands des
2019 gegründeten Fördervereins
hat daher die Mitgliederversamm-
lung am 20. November einstim-
mig beschlossen, den Förderver-

ein zum Ende des Geschäftsjahrs
2024 aufzulösen. Ferner wurde
beschlossen, das noch vorhande-
ne Vereinsvermögen für gemein-
nützige Zwecke zu verwenden. Wir
bedauern diese Entwicklung, wird
mit dem Ratsbeschluss doch auch
das finanzielle und ideelle Enga-
gement der Fördervereinsmitglie-
der für die Arbeit der gewählten
Seniorenvertretung in Bad Hon-
nef völlig missachtet“, erklärte
die Vorsitzende Lieselotte
Zastrow abschließend.
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Wir danken unseren Kunden 
für das entgegengebrachte Vertrauen 

und wünschen eine gesegnete 
Weihnachtszeit sowie einen guten 

  Start in das neue Jahr !

Holzhaus  GmbH

Hauptstr. 15-19 · 57635 Kircheib/B8 · Tel. 0 26 83 - 9782-0

www.steinhauer-holzhaus.de

Fahrradzählstellen messen mehr Radverkehr
Jahresbericht des Rhein-Sieg-Kreises

Sieg-Kreis immer mehr an Bedeu-
tung gewinnt. Die Spitzenstunde
an Werktagen liegt zwischen 16
und 17 Uhr.
Weiter zu beobachten ist das Auf-
holen im östlichen Rhein-Sieg-
Kreis: Durch einen immer höheren
Anteil an E-Bikes wird im Berg-
ischen mehr Fahrrad gefahren. Das
zeigt sich vor allem in Windeck
und Neunkirchen-Seelscheid. Aber
auch der Höchstwert von etwa 700
Radlerinnen und Radlern auf der
Radpendlerroute in Alfter sowie
800 auf der Apfelroute in Swisttal
sind bemerkenswert.
Seit 2015 betreibt der Rhein-Sieg-
Kreis zehn Dauerzählstellen für
den Radverkehr, im vergangenen
Jahr kamen zwei neue Zählstel-
len in Alfter und Swisttal hinzu.
Diese zwölf Zählstellen erfassen
über Zählschleifen die Zahl der
Radfahrenden, um Aufschluss über
die Entwicklung des Radverkehrs
zu geben. Die zentralen Ergeb-
nisse sind auf der Homepage des
Kreises online verfügbar. Auf ei-
ner Karte sind die Messpunkte
abrufbar: rhein-sieg-kreis.de/rad-
zaehlstellen.

Rhein-Sieg-Kreis (an). Nach dem
verregneten 2023 wurde in die-
sem Jahr wieder mehr geradelt.
Trotz der weiter steigenden Ten-
denz konnten die Spitzenwerte
aus dem Corona-Jahr 2020
allerdings noch nicht erreicht wer-
den. Der 1. Mai 2024 war der Tag
mit der höchsten Fahrradnutzung
an fast allen Fahrradzählstellen
des Rhein-Sieg-Kreises. Spitzen-
wert bildete an diesem Tag mit
3.211 Radlern der Rheinradweg
in Königswinter vor dem Siegtal-
radweg in Sankt Augustin mit
3.108 Radlern. Besonders viel
wurde im August geradelt, ver-
mutlich wegen des trockenen und
warmen Wetters.
Spitzenwerte werden an den meis-
ten Zählstellen sonntags erzielt,
was darauf schließen lässt, dass
der Freizeitverkehr im Rhein-
Sieg-Kreis dominant ist. Die Spit-
zenstunde am Wochenende liegt
zwischen 14 und 15 Uhr. Es gibt
aber inzwischen einige Zählstel-
len, die auch wochentags viel Rad-
verkehr messen. Das ist ein deut-
liches Zeichen dafür, dass der All-
tagsradverkehr bei uns im Rhein-
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bürgerblock Bad Honnefarteien Bürgerblock Bad Honnefarteien Bürgerblock Bad Honnefarteien Bürgerblock Bad Honnefarteien Bürgerblock Bad Honnef

Wichtiger Meilenstein für die Sicherheit in unserer Stadt

CDU nominiert Philipp Herzog einstimmig
zum Bürgermeisterkandidaten

Anzeige

Bad Honnef. Hat es das schon
gegeben? In der Honnefer CDU
konnte sich keiner daran erin-
nern, dass ein Bürgermeisterkan-
didat einstimmig auf den Schild
gehoben worden wäre. So ge-
schehen auf der jüngsten Mit-
gliederversammlung des CDU-
Stadtverbandes, die in Aegidien-
berg stattfand: der 35-jährige
Philipp Herzog gewann die Wahl
im Bürgerhaus mit allen abgege-
benen Stimmen. Sein Motto:
„Aus Liebe zu Bad Honnef.“
Zehn Monate vor den Kommu-
nalwahlen hat die CDU damit
eine entscheidende Weiche in
die Zukunft gestellt. Denn Her-
zog, ausgewiesener Haushalts-
experte, will eine neue Dynamik
in der Bäderstadt entfalten. Vor
den Mitgliedern skizzierte er
erste Schwerpunkte: Er will die
Wirtschaft stärken, die Wirt-
schaftsförderung und den Dia-
log mit den Unternehmen inten-
sivieren sowie die weitere Mo-
dernisierung der Verwaltung und

den Haushalt in den Blick neh-
men. Ein weiterer zentraler Punkt:
Die Zusammenarbeit mit den um-
liegenden Kommunen. Mit der
frisch nominierten Bürgermeister-
kandidatin der CDU Königswin-
ter, Heike Jüngling, arbeitet Her-
zog bereits heute eng und ver-
trauensvoll zusammen: „Wir wol-
len möglichst viel gemeinsam er-
reichen“, sagt Herzog.
Unter den Stichworten starkestarkestarkestarkestarke
WirtschaftWirtschaftWirtschaftWirtschaftWirtschaft, unsere Heimaunsere Heimaunsere Heimaunsere Heimaunsere Heimat, gesell-gesell-gesell-gesell-gesell-
schaftlicher Zusammenhaltschaftlicher Zusammenhaltschaftlicher Zusammenhaltschaftlicher Zusammenhaltschaftlicher Zusammenhalt fasst
Herzog seine großen Ziele für Hon-
nef zusammen. Es gelte, Bausün-
den in historisch gewachsener
Umgebung künftig unmöglich zu
machen. Als Bürgermeister wolle
er den unverwechselbaren Char-
me von Bad Honnef mit seinen
Ortsteilen bewahren: „Ich will,
dass sich die Menschen in unse-
rer schönen Stadt zu jeder Zeit
und an jedem Ort sicher fühlen
können“, so Herzog. Für ihn sei
die CDU die Familienpartei
schlechthin und er wolle alles

dafür tun, dass Bad Honnef eine
familienfreundliche Stadt bleibe
und sich alle, ob jung oder alt,
wohlfühlen.
Jonathan Grunwald, Landtagsab-
geordneter und Vorsitzender des
Stadtverbands, freute sich über
das starke Votum für den Kandi-
daten: „Mit Philipp Herzog ma-
chen wir allen Honneferinnen und
Honnefern ein großartiges Ange-
bot für die Zukunft unserer Stadt.“
Herzog vereine nicht nur Verwal-
tungserfahrung und Bürgernähe,
er könne auch Paragrafen und
Zahlen. „Das ist für eine gut ge-
führte Kommunalverwaltung von
zentraler Bedeutung.“ Herzog sei
für die CDU daher der ideale Kan-
didat.
Der gebürtige Bad Honnefer Her-
zog hat in Bonn und Paris Rechts-
wissenschaften studiert und sein
Referendariat in Frankfurt am
Main absolviert. Er ist als Regie-
rungsdirektor beim Bonner Bun-
desamt für Bevölkerungsschutz
und Katastrophenhilfe tätig und

dort hauptverantwortlich für
Haushaltsmittel im dreistelligen
Millionenbereich. Herzog ist in
zahlreichen Vereinen engagiert
und spielt mit seiner Band „De
Äsel vum Drachenfels“ auf Büh-
nen und Plätzen in Bad Honnef
und der Region. In seiner Frei-
zeit joggt er durch das Sieben-
gebirge und kümmert sich um
seine Bienenvölker und Hühner.

Abseits der breiten Öffentlichkeit
wurde in der letzten Sitzung des
Ausschusses für Ehrenamt, Feuer-
schutz, Rettungs- und Sicherheits-
wesen am 13.11.2024 eine wich-
tige Richtungsentscheidungen zur
Stärkung unserer Freiwilligen
Feuerwehr gefasst.
Als ein wirklicher Meilenstein
kann die beschlossen Festlegung
auf ein Grundstück zum Neubau
eines Feuerwehrgerätehauses für
den Löschzug Bad Honnef gese-
hen werden. Die Wahl fiel auf den
Bereich angrenzend an den neu-
en Friedhof an der Linzer Straße.
Auch wenn ein paar baurechtli-
che Aspekte geklärt werden müs-
sen ist dies ein wichtiger Schritt
gewesen. Nun kann die genauere

Planung los gehen, damit in nicht
allzu ferner Zukunft eine zeitge-
mäße und den Sicherheitsvorga-
ben entsprechende Unterkunft für
den Löschzug Bad Honnef beriet
steht.
Ebenso wurde für die Angehöri-
gen der Freiwilligen Feuerwehr
eine erleichterte Parkregelung für
die Innenstadt beschlossen. Mit
einem speziellen Parkausweis ist
damit das kostenlose Parken für
die Dauer von einer Stunde mög-
lich. Somit haben die Kameradin-
nen und Kameraden die Möglich-
keit, im Einsatzfall schnell zu den
Feuerwehrgerätehäusern zu ge-
langen, wenn sie durch die Fuß-
gängerzone schlendern oder bei
einem Restaurantbesuch verwei-

len. Diese Maßnahme kann auch
als ein kleines „Dankeschön“ für
den ehrenamtlichen Dienst an der
Gemeinschaft gesehen werden.
Weiterhin spannend bleibt es bei
der Arbeit des „Arbeitskreis Eh-
renamt“. In diesem werden Maß-
nahmen zur Attraktivitätssteige-
rung des Ehrenamtes „Freiwillige
Feuerwehr“ beraten und ausgeb-
arbeitet. Durch unsere Anfragen
und Anträge im Fachausschuss
wurde die Arbeit des Arbeitskrei-
ses vorangetrieben, was nun zu
dem ersten, oben genannten Er-
gebnis geführt hat.
Auch in Zukunft werden wir die
Themen in diesem, eher wenig
beachteten Ausschuss, weiterver-
folgen und zu den notwendigen

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bürgerblock Bad Honnef

Stefan KraheStefan KraheStefan KraheStefan KraheStefan Krahe

Zielen führen, damit sich unsere
Bürgerinnen und Bürger auch in
Zukunft auf unsere Feuerwehr ver-
lassen kann.

Christoph Kramer
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Besuch in den Seniorenzentren der Stadt
SPD Königswinter überbringt musikalische und süße Adventsgrüße

Beta Klinik GmbH
Privates Klinik- und Facharztzentrum

Joseph-Schumpeter-Allee 15 • 53227 Bonn
www.betaklinik.de

+49 228 / 90 90 75 750
neurologie@betaklinik.de

Prof. Dr. med. Christian E. Elger FRCP
    Epileptologe, Facharzt für Neurologie

Seniorprofessor für Neuropädiatrie

Priv.-Doz. Dr. med. Monika Jeub

Fachärztin für Neurologie

oz. Dr. med. Monika Jr. med. Christiannnnnnnnnnnnnnnnnnnnnn EEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEE. ElEE gerd. Chr

Neues Medikament bei Demenz
Die europäische Arzneimittelbehörde EMA (European Medicines Agency) 
hat mit Ihrem Schreiben vom 14.11.2024 die Substanz Lecanemab (Le-
qembi) nach einer erneuten Bewertung für die Behandlung der Alzheimer 
Erkrankung im Stadium der milden kognitiven Einschränkung (MCI = Mini-
mal Cognitive Impairment) und der sehr frühen Demenz zur Vermarktung 
zugelassen. Die Behörde hat damit eine frühere Entscheidung aus dem Juli 
2024 aufgehoben, in der ein ungünstiges Nutzen/Risiko- Verhältnis festge-
stellt wurde. Der Grund ist, dass inzwischen Langzeitdaten vorliegen, die 
zeigen, dass der Antikörper Lecanemab (Leqembi) die Eiweißablagerung 
von Amyloid beta im Gehirn in Form der sogenannten Plaques verzögert 
und damit einen positiven Effekt auf den Verlauf einer Demenz vom Alz-
heimertyp haben kann. Voraussetzung dafür ist eine frühe Diagnose der 
Erkrankung.
Demenz vom Alzheimertyp ist eine unumkehrbare und fortschreitende 
Erkrankung des Gehirns, die zunächst das Gedächtnis, später auch das 
Verhalten negativ beeinflusst. Mit dem neu entwickelten Medikament, 
das bereits in den USA zugelassen ist, gelingt es erstmalig, diesen Prozess 
positiv zu beeinflussen. Eine Heilung kann nach bisherigem Kenntnisstand 
jedoch nicht erreicht werden. Die Substanz wird als Infusion alle 14 Tage 
verabreicht. 
Es ist anzunehmen, dass die Substanz in ca. 3 Monaten in Deutschland ver-
fügbar sein wird.

Sollten Sie das Gefühl haben, dass Sie oder Menschen in ihrer Umgebung 
Gedächtnisstörungen entwickeln, bieten wir Ihnen eine Abklärung dieses 
neurologischen Ausfalls an und beraten Sie bezüglich einer möglichen 
Therapie.

Ihre private Praxis und Klinik 
für Neurologie

am Bonner Bogen

Auch in diesem Jahr hat die SPD
Königswinter während der Ad-
ventszeit alle Seniorenzentren in
der Stadt besucht. Die Bewohner-
innen und Bewohner der Einrich-
tungen Sankt Konstantia in Ober-
pleis, Sankt Margareta in Stiel-
dorf, Kloster Heisterbach, Sankt
Katharina und Kaiserpalais in Kö-
nigswinter sowie die Mitarbeiten-
den aus Pflege, Sozialdienst und
Hauswirtschaft freuten sich über
süße und musikalische Grüße. Das
gemeinsame Singen von Weih-

nachtsliedern ist mittlerweile eine
feste Tradition und ebenso wie die
musikalische Begleitung durch Flö-
te und Celli für alle ein Highlight
der Vorweihnachtszeit. Katja Stop-
penbrink, Vorsitzende der SPD Kö-
nigswinter: „Wir möchten auch den
Mitarbeitenden in den Senioren-
zentren unsere Anerkennung für
ihre wertvolle Arbeit auszudrücken.
Allen wünschen wir frohe Feierta-
ge und alles Gute, Glück und Ge-
sundheit im neuen Jahr.“

Katja Stoppenbrink
(Auch die Mitarbeiterinnen im Seniorenzentrum Kaiserpalais freuen sich(Auch die Mitarbeiterinnen im Seniorenzentrum Kaiserpalais freuen sich(Auch die Mitarbeiterinnen im Seniorenzentrum Kaiserpalais freuen sich(Auch die Mitarbeiterinnen im Seniorenzentrum Kaiserpalais freuen sich(Auch die Mitarbeiterinnen im Seniorenzentrum Kaiserpalais freuen sich
über den musikalischen Gruß der SPD Königswinter.über den musikalischen Gruß der SPD Königswinter.über den musikalischen Gruß der SPD Königswinter.über den musikalischen Gruß der SPD Königswinter.über den musikalischen Gruß der SPD Königswinter.
Foto: SPD Königswinter)Foto: SPD Königswinter)Foto: SPD Königswinter)Foto: SPD Königswinter)Foto: SPD Königswinter)

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD Königswinter
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 11. Januar 2025Samstag, 11. Januar 2025Samstag, 11. Januar 2025Samstag, 11. Januar 2025Samstag, 11. Januar 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
08.01.2025 um 10 Uhr08.01.2025 um 10 Uhr08.01.2025 um 10 Uhr08.01.2025 um 10 Uhr08.01.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppiche,
Münzen, Gemälde, Geigen, Armband-,
und Taschenuhren, Zahngold, Militaria,
Rollatoren. Fr.Schwarz:  0163 2414868

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Pelze, Modeschmuck, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun .
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Tierärztlicher Ringnotdienst

Apotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetag
Samstag, 21. DezemberSamstag, 21. DezemberSamstag, 21. DezemberSamstag, 21. DezemberSamstag, 21. Dezember

Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Heisterbacher Straße 33, 53639 Königswinter, 02223/911913

Sonntag, 22. DezemberSonntag, 22. DezemberSonntag, 22. DezemberSonntag, 22. DezemberSonntag, 22. Dezember
TTTTThomasberg homasberg homasberg homasberg homasberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Siebengebirgsstraße 59, 53639 Königswinter, 02244/6919

Montag, 23. DezemberMontag, 23. DezemberMontag, 23. DezemberMontag, 23. DezemberMontag, 23. Dezember
Apotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in Stieldorf
Oelinghovener Straße 19, 53639 Königswinter, 02244/3658

Dienstag, 24. DezemberDienstag, 24. DezemberDienstag, 24. DezemberDienstag, 24. DezemberDienstag, 24. Dezember
Alte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-Apotheke
Bahnhofstraße 16A, 53604 Bad Honnef, 02224/941043

Mittwoch, 25. DezemberMittwoch, 25. DezemberMittwoch, 25. DezemberMittwoch, 25. DezemberMittwoch, 25. Dezember
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 38, 53604 Bad Honnef, 02224/93850

Donnerstag, 26. DezemberDonnerstag, 26. DezemberDonnerstag, 26. DezemberDonnerstag, 26. DezemberDonnerstag, 26. Dezember
Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kirchstraße 3, 53639 Königswinter, 02223/22767

Freitag, 27. DezemberFreitag, 27. DezemberFreitag, 27. DezemberFreitag, 27. DezemberFreitag, 27. Dezember
Petersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-Apotheke
Heisterbacher Straße 72, 53639 Königswinter, 02223/24400

Samstag, 28. DezemberSamstag, 28. DezemberSamstag, 28. DezemberSamstag, 28. DezemberSamstag, 28. Dezember
Siebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-Apotheke
Dollendorfer Straße 7, 53639 Königswinter, 02244/2010

Sonntag, 29. DezemberSonntag, 29. DezemberSonntag, 29. DezemberSonntag, 29. DezemberSonntag, 29. Dezember
KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Dollendorfer Straße 400, 53639 Königswinter, 02244/870620

Montag, 30. DezemberMontag, 30. DezemberMontag, 30. DezemberMontag, 30. DezemberMontag, 30. Dezember
St. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-Apotheke
Schulstraße 76, 53604 Bad Honnef, 02224/2681

Dienstag, 31. DezemberDienstag, 31. DezemberDienstag, 31. DezemberDienstag, 31. DezemberDienstag, 31. Dezember
Süd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-Apotheke
Berck-Sur-Mer-Straße 1, 53604 Bad Honnef, 02224/900773

Mittwoch, 1. Januar 2025Mittwoch, 1. Januar 2025Mittwoch, 1. Januar 2025Mittwoch, 1. Januar 2025Mittwoch, 1. Januar 2025
Aegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-Apotheke
Aegidienberger Straße 68a, 53604 Bad Honnef, 02224/80275

Donnerstag, 2. Januar 2025Donnerstag, 2. Januar 2025Donnerstag, 2. Januar 2025Donnerstag, 2. Januar 2025Donnerstag, 2. Januar 2025
Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rederscheider Weg 2, 53604 Bad Honnef, 02224/97440

Freitag, 3. Januar 2025Freitag, 3. Januar 2025Freitag, 3. Januar 2025Freitag, 3. Januar 2025Freitag, 3. Januar 2025
Alte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-Apotheke
Bahnhofstraße 16A, 53604 Bad Honnef, 02224/941043

Samstag, 4. Januar 2025Samstag, 4. Januar 2025Samstag, 4. Januar 2025Samstag, 4. Januar 2025Samstag, 4. Januar 2025
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Hauptstraße 44, 53604 Bad Honnef, 02224/3618

Sonntag, 5. Januar 2025Sonntag, 5. Januar 2025Sonntag, 5. Januar 2025Sonntag, 5. Januar 2025Sonntag, 5. Januar 2025
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Rüngsdorfer Straße 41, 53173 Bonn, 0228/363623

Montag, 6. Januar 2025Montag, 6. Januar 2025Montag, 6. Januar 2025Montag, 6. Januar 2025Montag, 6. Januar 2025
Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kirchstraße 3, 53639 Königswinter, 02223/22767

Dienstag, 7. Januar 2025Dienstag, 7. Januar 2025Dienstag, 7. Januar 2025Dienstag, 7. Januar 2025Dienstag, 7. Januar 2025
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 38, 53604 Bad Honnef, 02224/93850

Mittwoch, 8. Januar 2025Mittwoch, 8. Januar 2025Mittwoch, 8. Januar 2025Mittwoch, 8. Januar 2025Mittwoch, 8. Januar 2025
Kronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-Apotheke
Königswinterer Straße 622, 53227 Bonn, 0228/443543

Donnerstag, 9. Januar 2025Donnerstag, 9. Januar 2025Donnerstag, 9. Januar 2025Donnerstag, 9. Januar 2025Donnerstag, 9. Januar 2025
Süd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-Apotheke
Berck-Sur-Mer-Straße 1, 53604 Bad Honnef, 02224/900773

Freitag, 10. Januar 2025Freitag, 10. Januar 2025Freitag, 10. Januar 2025Freitag, 10. Januar 2025Freitag, 10. Januar 2025
Aegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-Apotheke
Aegidienberger Straße 68a, 53604 Bad Honnef, 02224/80275

Samstag, 11. Januar 2025Samstag, 11. Januar 2025Samstag, 11. Januar 2025Samstag, 11. Januar 2025Samstag, 11. Januar 2025
Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rederscheider Weg 2, 53604 Bad Honnef, 02224/97440

Sonntag, 12. Januar 2025Sonntag, 12. Januar 2025Sonntag, 12. Januar 2025Sonntag, 12. Januar 2025Sonntag, 12. Januar 2025
Alte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-Apotheke
Bahnhofstraße 16A, 53604 Bad Honnef, 02224/941043

Angaben ohne Gewähr

Kinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche Notfallpraxis
Arnold-Jansen-Straße 29,
53757 Sankt Augustin,
02241/234000
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen
02241/19222
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer HIV-
Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr,
02241/979997
Ambulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante Hospizdienste
Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:
02224/941984
Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:
02244/877473
Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 | 53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch 9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung

Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Sieglarer
Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 2014296
teilhabeberatung-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: dienstags 10
bis 13 Uhr und individuelle Bera-
tungstermine nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an Men-
schen mit Beeinträchtigungen
Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Angebot für pflegende Angehörige

Unter https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de können sich
Haustierbesitzer*innen erkundi-
gen, welche tierärztliche Praxis

Notdienst hat.
Der Notdienst ist nur am Wochen-
ende und an Feiertagen von 10
bis 18 Uhr verfügbar.
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Gute Räder brauchen besten Service!

 www.veloland-sanktaugustin.de 
ZWEIRAD BREUER GmbH | Am Apfelbäumchen 2 - direkt gegenüber Pflanzen Breuer | Tel.: 02241-878 99-0 |  53757 Sankt Augustin  

Öffnungszeiten: Mo – Fr 10.00 – 19.00 Uhr, Sa 10.00 – 18.00 Uhr

INVENTUR-INVENTUR-
VERKAUFVERKAUF

NUR BIS 6. JAN. 25

Bosch Performance Line CX Smart System Antrieb, 
625 Wh Akku, Bosch Intuvia Display, Suntour 
Federgabel, Shimano Deore 10-Gang Ketten-
schaltung, hydraulische Scheibenbremsen, 
Schwalbe Marathon Plus Bereifung

E-TREKKING-BIKE 28” PREMIO EVO 10 LITE
  € 4299.-*

€ € 3299.-3299.-

1000 €1000 €
GESPART!

GLEICH TERMIN VEREINBAREN: 
TEL.: 02241-878 99-0, E-MAIL: info@veloland-sanktaugustin.de

in unsererin unserer  
FAHRRAD-WERKSTATTFAHRRAD-WERKSTATT

FREIE TERMINE - KURZE WARTEZEIT

MOBIL + SICHER AUCH IM WINTER

LOHNT SICHLOHNT SICH::
BIKE-WINTER-INSPEKTIONBIKE-WINTER-INSPEKTION

FINANZIERUNG IST FINANZIERUNG IST 
BEI UNS MÖGLICHBEI UNS MÖGLICH

Sie möchten lieber leasen? Sie möchten lieber leasen? 
Kein Problem! Alle Infos findest Du hier: Kein Problem! Alle Infos findest Du hier: 
www.veloland-sanktaugustin.de/service/bike-leasingwww.veloland-sanktaugustin.de/service/bike-leasing

Sie haben Ihr Wunschfahrrad vor Augen und möchten 
nicht mehr länger darauf warten müssen? 
Wir finanzieren ab einem Mindestpreis von 1.000 €.
0% FINANZIERUNG bei einer Laufzeit bis zu 18 Monaten

EINZELSTÜCKE
BIS ZU 

50%
REDUZIERT!

* UVP des Herstellers. Irrtümer vorbehalten. Keine Haftung für Druckfehler. Angebote solange der Vorrat reicht.


